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Das Ehrenamt hat in unserem 
Verein eine traditionell starke Be-
deutung. Drei Mitglieder unseres 
Vereins wurden in den vergangenen 
Wochen durch Ihr überragendes 
Engagement verdienterweise aus-
gezeichnet.

Rita Girschikofsky
Sie ist seit dem 01.07.1989 Mit-

glied in unserem Verein. Sie war 
nicht nur als Trainerin, sondern 
auch als stellvertretende Vorsitzen-
de tätig. Mehr als zwei Jahrzehnte 
übte sie das Amt der Präsidentin 
des Niedersächsischen Leichtath-

letik-Verbandes aus. Seit 2004 ist 
sie Präsidentin des Stadtsportbun-
des Hannover. Dies sind nur einige 
Aspekte ihrer umfangreichen eh-
renamtlichen Tätigkeit. Für ihr über-
ragendes ehrenamtliches Engage-
ment wurde sie am 06.05.2019 vom 
Innen- und Sportminister Boris Pis-
torius mit dem Verdienstkreuz Ers-
ter Klasse des Niedersächsischen 
Verdienstordens ausgezeichnet. In 
seiner Laudatio fasste der Minis-
ter den umfangreichen Werdegang 
dieses überragenden ehrenamtli-
chen Engagements nochmals unter 
dem Beifall der geladenen offiziel-
len und privaten Gäste zusammen.

Volker Mende
Er ist seit dem 01.01.1984 Mit-

glied in unserem Verein. Das Gen 
für ehrenamtliche Tätigkeit hat 
er offensichtlich von seinem Va-
ter Hubertus mitbekommen. Sein 
Herz schlägt seit vielen Jahren für 
das Schiedsrichteramt im Fußball. 
Daneben ist er aktuell Mitglied des 
Vorstands des Fußballverbandes 
Kreisregion Hannover des NFV. 
Für seine 25jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit als Schiedsrichter wurde 
er mit der silbernen Verdienstna-
del des NFV vor einigen Wochen 
ausgezeichnet. Das Leben eines 
Fußball-Schiedsrichters ist be-
kanntermaßen häufig nicht leicht. 
Trotzdem hat er seine Tätigkeit bei 
der Verleihung mit den Worten: „Ich 
möchte keinen Tag davon missen“, 
beschrieben.

Roland Strohschnitter
Er hat erst vor einigen Jahren 

sein Herz für unseren Verein ent-
deckt, das schon sehr lange für 
den Leichtathletiksport schlägt. In 
seiner aktiven Zeit war er ein sehr 
guter und erfolgreicher Sprinter. 
Danach hat er sich der Trainertä-
tigkeit gewidmet. Seit einiger Zeit 
trainiert er bei uns eine Gruppe von 
Frauen und Männern im Disziplin-
block Sprint/Langsprint. Er ist ei-
ner der Väter unserer erfolgreichen 
Sprinter und Sprinterinnen, nicht 
nur in den Einzel- sondern insbe-
sondere auch in den Staffeldiszi-

plinen. In dankbarer Anerkennung 
jahrelanger Arbeit für die Leichtath-
letik hat ihm der Niedersächsische 
Leichtathletik-Verband die silberne 
Ehrennadel des NLV, übergeben 
durch Peter Hampe, verliehen.

Im Namen des Vereins und des 
Präsidiums gratuliere ich den drei 
vorgenannten Persönlichkeiten zu 
ihren Auszeichnungen. Auch ihr 
Engagement ist Teil der Wertschät-
zung des VfL Eintracht Hannover in 
unserer Stadtgesellschaft. R.J.

Ehrungen beim VfL Eintracht Hannover

19.8.2019

RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Ausgabe 3-2019Ausgabe 3-2019Ausgabe 3-2019

 im
Fokus
    des vereins



Badminton  
Fabian Transchel, badminton@vfl-eintracht-hannover.de

Fußball   
Gert-Peter Pilz, Tel. 27 90 03 25, 0172 51 12 051, fussball@vfl-eintracht-
hannover.de

Ju Jutsu   
Dr. Roland Kabuß, Tel. 0176 23 20 40 48, ju-jutsu@vfl-eintracht-hannover.de

Leichtathletik (Leichtathletik,  Walking,  Nordic Walking,  Präventionssport,  
Sportabzeichen)
Frank Förster, Tel. 80 78 300, leichtathletik@vfl-eintracht-hannover.de
Pétanque  
Karin Truelsen, Tel. 88 08 26, petanque@vfl-eintracht-hannover.de
Prellball 
Kerstin Spieler, prellball@vfl-eintracht-hannover.de
Integrationssport
Justine Pietsch; pietsch@vfl-eintracht-hannover.de
Geschäftsstelle, dienstags 13.30 - 15.30 Uhr, Tel. 703141

Der VfL von 1848, Hannovers ältester Sportverein und der SV 
 Eintracht Hannover von 1898 haben sich zum VfL Eintracht 
 Hannover von 1848 e.V. zusammengeschlossen. Einst als klassi-
scher Turn verein ins Leben gerufen, verfügte der VfL längst über ein 
vielfältiges Sportangebot. 
Der SV Eintracht, einst als Fußballverein gegründet, ergänzt und er-
weitert dieses Angebot. Zurzeit sind knapp 2.600 Mitglieder in 29 
Sportarten im gesamten Stadtgebiet aktiv.
Wir hoffen dadurch, unseren Mitgliedern eine breite Palette von 
 Angeboten unterbreiten zu können. Der VfL Eintracht versteht sich 

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfältigevielfält  ige



als breitensportorientierter Verein, der aber in verschiedenen Sport-
arten über Leistungsträger und -trägerinnen, die landesweit- und 
zum Teil sogar bundesweit zur Spitze zählen, verfügt. 
Eine besondere Aufgabe des Vereins ist die Förderung der Jugend.
Ein gemütliches Vereinsheim mit einer umgebenden Sportanlage 
steht im Mittelpunkt des Vereinslebens. 
Die Anlage beherbergt mehrere Rasenplätze sowie zwei Hart plätze,  
zwei Beachvolleyball-Felder, eine Leichtathletik-Anlage mit 400-m-
Rundbahn, eine Petanque-Anlage sowie fünf  Tennisplätze.

Tanzen (Jazzdance, tänzerische Früherziehung, Kindertanz)  
Geschäftsstelle, Tel. 70 31 41, kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Tennis   
tennis@vfl-eintracht-hannover.de

Tischtennis   
Karen Mumm, tischtennis@vfl-eintracht-hannover.de

Triathlon  
Maik Plesse, Mobil: 0178 7240351, triathlon@vfl-eintracht-hannover.de

Turnen (Gerätturnen,  Leistungsturnen,  Eltern-Kind-Turnen,  Gymnastik, Kinder-
turnen,  Gesundheitssport,  Aerobic,  Entspannung,  Jazzdance,  Yoga,  Thai Bo,  
Stepp-Aerobic) 
Svenja Neise, turnen@vfl-eintracht-hannover.de

Volleyball   
Dirk Sievers, volleyball@vfl-eintracht-hannover.de

Sparten und Ansprechpartner im VfL Eintracht Hannover

Das vielfältige   Sportangebot
des VfL Ein tracht Hannover

vielfältige   Sportangebotvielfält  ige
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Liebe Mitglieder, ...

www.heimkehr-hannover.de Wir wohnt besser.

FÜR GUTEN  
WOHNRAUM  
MUSS MAN SICH  
NICHT VERBIEGEN.
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Die VfL Eintracht Nachrichten gibt es auch Online
Liebe Mitglieder des VfL Eintracht Hannover, 
wenn Sie die VfL Eintracht Nachrichten nicht mehr als Printausgabe erhalten möchten 
sondern stattdessen die Ausgabe auf unserer Internet-Plattform nutzen wollen, melden 
Sie sich bitte im Geschäftszimmer des VfL Eintracht Hannover.

…freut Euch auf den Inhalt dieser 
Ausgabe unserer Vereinszeitung. 
Wir können zu Recht stolz sein auf 
unsere Sportlerinnen und Sportler 
mit ihren vielen Erfolgen im Breiten- 
und Spitzensport. 

Sportliche Erfolge
Beginnen möchte ich mit unse-

rer Meisterehrung vom 28.02.2019. 
Insbesondere in der Sportart 
Leichtathletik konnten wir eine Viel-
zahl von Sportlerinnen und Sport-
lern für ihre im Jahre 2018 errunge-
nen Titel ehren. 

Die Erfolgsgeschichte in der 
Leichtathletik wurde im Jahre 2019 
insbesondere durch die Berufung 
von Luna Bulmahn in das Natio-
nalteam für die Staffelweltmeister-
schaft in Japan Anfang Mai dieses 
Jahres fortgesetzt. 

Die KTG-Turnerinnen sind erfolg-
reich in die diesjährige Saison der 
ersten Bundesliga eingestiegen. 

Die Stadtstaffel am 05.05.2019 
war ein großer Tag der Erfolge der 
Sportlerinnen und Sportler unseres 
Vereins aus den Abteilungen Leicht-
athletik, Fußball und Turnen. Mit 34 
gemeldeten Mannschaften waren 
wir der teilnahmestärkste Verein an 
der Staffel. Der Sieg in der Jugend-, 
Erwachsenen- und Gesamtwertung 
fiel überragend deutlich zu unseren 
Gunsten aus. Die Hauptläufe der 
Damen und Herren wurden souve-
rän gewonnen. 

Diese Erfolgsstory wurde am 
Nachmittag des 05.05.2019 durch 
unsere 1. Herren-Fußball-Mann-

schaft fortgesetzt. Es war der 
fünftletzte Spieltag. Durch einen 
3:2-Erfolg gegen Kleeblatt Stöcken 
wurde der Meistertitel errungen. 
Nach Spielschluss gab es auf dem 
Spielfeld eine spontane, lebhafte 
und emotionale Meisterfeier. 

Im Namen des Vereins und des 
Präsidiums gratuliere ich hiermit 
allen Sportlerinnen und Sportlern 
nebst Trainern, Betreuern und Hel-
fern zu den erzielten Erfolgen. Ihr 
gesamtes Auftreten war eine einzi-
ge Werbung für unseren Verein. 

Ausbildungsstelle
Erstmals in der Historie unseres 

Vereins beschäftigen wir ab dem 
01.08.2019 eine Auszubildende 
zur Sport- und Fitnesskauffrau. Sie 
wird besetzt durch Kim Bertram, 
die bei uns in der Vergangenheit 
bereits ihr Bundesfreiwilligenjahr 
absolviert hat. 

Arbeitsgruppen
Wie bereits mitgeteilt, haben wir 

Ende des Jahres 2018 drei Arbeits-
gruppen gegründet und besetzt. 
Dabei handelt es sich um die Be-
reiche Sportstättenbau, Sport-
entwicklung und Marketing. Die 
Arbeitsgruppe Sportstättenbau 
befasst sich mit dem Neubau un-
serer Gebäude. Die Gruppen haben 
ihre Tätigkeit seit zwei Monaten 
aufgenommen. Über die erzielten 
Zwischenergebnisse werden wir 
selbstverständlich regelmäßig in 
unserer Vereinszeitung berichten. 
Die Arbeitsgruppe Sportentwick-

lung ist allerdings noch auf der 
Suche nach personeller Unterstüt-
zung. Es wäre sehr wünschenswert, 
wenn sich Mitglieder, die Interesse 
an einer Mitarbeit in dieser Gruppe 
haben, bei unserer Geschäftsführe-
rin Mareike Wietler melden.

Nachfolge
Seit 1998, mithin seit mehr als 

21Jahren, bin ich Vorsitzender/Prä-
sident unseres tollen Vereins. Vor 
diesem Hintergrund habe ich be-
reits vor geraumer Zeit die Beendi-
gung meiner Tätigkeit angekündigt. 
Diese Ankündigung wiederhole ich 
hiermit nochmals ausdrücklich. Sie 
wird sicherlich nicht von heute auf 
morgen geschehen. Ich hatte dazu 
aufgerufen, dass sich ein begrenz-
ter Personenkreis findet, um einen 
Nachfolger/in zu finden. Leider hat 
sich jedoch niemand für eine Zu-
sammenarbeit gemeldet. Dies finde 
ich mehr als bedauerlich und ent-
täuschend. Ich erfahre von Vielen 
die Wertschätzung unserer Arbeit 
und des Vereins. 

Selbstverständlich bin ich nach 
einer Beendigung meiner Präsiden-
tentätigkeit bereit, auch weiterhin 
beratend zur Verfügung zu stehen, 
soweit und solange dies gewünscht 
wird. Ich bitte daher nachdrücklich 
meine Ankündigung Ernst zu neh-
men. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
Ihr/Euer
Rolf Jägersberg
(Präsident)
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In Zusammenarbeit mit der 
BBS, dem Fachbereich Sport & 
Bäder der LHH und der Koordinie-
rungsstelle Sport und Geflüchtete 
wurden durch das JugendSport-
Netzwerk des SSB Hannover auch 
dieses Jahr die Sportaktionswo-
chen durchgeführt. Für diese Ver-
anstaltung (13.-29.05) konnten sich 
Vereine melden, die interessierten 
Schülerinnen und Schülern er-
möglichen möchten, in den Verein 
zu kommen, um unterschiedliche 
Sportangebote auszuprobieren. 
Durch die Koordination der Verant-
wortungsbürgerin Justine Pietsch, 
haben sich aus unserem Verein ein 
Fitnessangebot, die Abteilung Pé-
tanque und auch die Tischtennis-
abteilung dazu bereit erklärt. Durch 
die Aktion können Interessierte, 
vor allem auch Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshintergrund, 

ungezwungen den Verein und spe-
zielle Angebote kennen lernen und 
ausprobieren.

Eine vorangeschaltete Projekt-
woche (06-10.05) wurde erfolgreich 
absolviert, bei der unsere BFD´ler/in 
Lukas und Lea in einer Schule an je 
zwei Tagen ein Fitness- und Tisch-
tennisangebot vorgestellt haben, 
an dem Schülerinnen und Schüler 
während der Schulzeit teilnehmen 
durften. Dies sollte Interessierte er-
mutigen, auch in der Sportaktions-
woche in die Vereine zu gehen und 
aktiv zu werden. 

Allen Beteiligten gilt ein großes 
Dankeschön.

Justine Pietsch
pietsch@vfl-eintracht-hannover.de
Geschäftsstelle: dienstags 13.30 
bis 15.30, Tel. 0511-703141

Charlotte Laube, Koordinierungs-
stelle „Sport und Geflüchtete in 
Hannover“ und Justine Pietsch, 
„Verantwortungsbürgerin beim VfL 
Eintracht Hannover“ beim Markt der 
Möglichkeiten zum Projekt

Sportaktionswochen der BBS ME und des JugendSportNetzwerkes

VfL Eintracht Hannover wird aktiv

Unsere Gesellschaft ist so bunt 
und vielfältig wie nie. Auch der VfL 
Eintracht Hannover lebt die Vielfalt 
und das bunte Miteinander. Men-
schen aus unterschiedlichen Her-
kunftsländern und mit den verschie-
densten Hintergründen treiben hier 
gemeinsam Sport. Um diese Vielfalt 
weiter zu unterstützen und aktiv zu 
leben, bietet der Verein am 

06.07.2019
von 9:00 – 16:30 Uhr
in der Gaststätte 
Eckmanns beim 
VfL Eintracht Hannover

ein Tagesseminar (8LE) „Fit für 
die Vielfalt“, welches durch das 
Bundesprogramm „Integration 

durch Sport“ gefördert wird, an. 
Hierbei wird es darum gehen sich 
mit der Vielfalt der Menschheit und 
der Begegnungen mit den unter-
schiedlichsten Menschen, auch im 
Verein, aktiv auseinander zu setzen. 
Neben den eigenen kulturellen Res-
sourcen werden wir unter anderem 
auch bestimmte Kompetenzen und 
Kenntnisse für die interkulturelle Ar-
beit erwerben. 

Zu diesem gemeinsamen Nach-
mittag, an dem wir uns zusammen 
aktiv mit der interkulturellen Arbeit 
im Verein beschäftigen können, la-
den wir sehr herzlich vor allem alle 
Vereinsmitglieder und Übungslei-
tende ein! Das Seminar wird kos-
tenlos sein und außerdem auch für 
eine Lizenzverlängerung anerkannt 

werden. Neben einem netten Bei-
sammensein, wird auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Eine Anmeldung ist erforderlich, 
da die Teilnehmerzahl auf 30 Perso-
nen begrenzt ist.

Wir freuen uns auf ein interes-
santes Seminar.

Anmeldung bitte bis spätestens 
15.06.2019 an: pietsch@vfl-ein-
tracht-hannover.de oder laube@vfl-
eintracht-hannover.de 

Tagesseminar „Fit für die Vielfalt“ 
beim VfL Eintracht
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„Ganz Hannover ist ein Sport-
raum für alle“ unter diesem Motto 
steht auch dieses Jahr wieder das 
Sport- und Bewegungsprogramm 
„Sport im Park“. Nach dem Erfolg 
der letzten zwei Jahre wird in die-
sem Jahr die Sportaktion fortge-
setzt.

Im Zeitraum vom 20.05.2019 
bis zum 25.08.2019 wird von vie-
len Sportvereinen, Einrichtungen 
der sozialen, integrativen und in-
klusiven Arbeit und Migranten-
selbstorganisationen ein vielfältiges 
Angebot von klassischen Sport-, 
Trendsport- und Mehrgeneratio-
nensportarten angeboten.

Auch der VfL Eintracht Hanno-
ver ist dieses Jahr wieder bei dem 
Sport- und Aktionsprogramm ver-
treten und bietet für jede Generati-
on ein Programm. 

Zum Auspowern bietet sich zum 

Beispiel das „Functional Training“ 
an. Dabei werden Kraft, Ausdauer, 
Koordination und vor allem Schnel-
ligkeit trainiert. Speziell für das Alter 
60+ bieten wir „Meditatives Gehen 
mit Yogaelementen an der frischen 
Luft“ an, ein Entspannungsangebot 
an der frischen Luft für mehr Aus-
gleich und Freude im Alltag. Sonn-
tags bietet sich bei schönem Wetter 
ein Ausflug zu unserer Pétanque-
Anlage an, ein Spiel mit Metallku-
geln und überschaubaren Regeln.

Das Programm ist kostenlos und 
unverbindlich. Es bietet eine gute 

Gelegenheit einfach in den Verein 
hinein zu schnuppern, die Vielfalt 
zu erleben, die Trainer/innen und 
Übungsleiter/innen kennenzuler-
nen, eventuell ein neues Hobby zu 
finden und Spaß am miteinander zu 
haben. 

Die Angebote finden alle drau-
ßen statt, daher wird um passen-
de Bekleidung gebeten und gege-
benenfalls ein Handtuch und eine 
Sportmatte mitgebracht. 

Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage oder im 
Aktionsheft „Sport im Park“, das 
in der Gaststätte des Vereins aus-
liegt. Falls einer unserer Termine 
ausfallen muss, wird dieses eben-
falls über unsere Homepage: www.
vfl-eintracht-hannover.de bekannt 
gegeben.

Wir wünschen allen Teilnehmern/
innen viel Spaß!

„Sport im Park“ 2019 in unserem Verein

Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr monatlich (ab 01.07.2016)
Erwachsene . .......................................................................................................................................................... 22,00 EUR
Ehepaare, eingetragene Lebenspartner, Lebenspartnerschaften unter gleicher Adresse und 
Alleinerziehende mit Kindern bis zur Vollendung des 18 Lebensjahr..................................................................... 36,00 EUR
Schüler, Auszubildende, Studenten, FSJ, BFD über 18 Jahre bis 27 Jahre bei Vorlage einer regelmäßigen 
Bescheinigung.......................................................................................................................................................... 13,00 EUR
Arbeitslose bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises.................................................................................... 13,00 EUR
Kinder,  Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres.............................................................................. 13,00 EUR 
Familienbeitrag mit Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres................................................................... 44,00 EUR
Eltern-Kind-Turnen (Kinder bis zum vollendeten 4. Lebensjahr)................................................................................ 22,00 EUR

Fördermitglied (passiv)...........................................................................................................................................  13,00 EUR
Aufnahmegebühr (einmalig).................................................................................................................................... 20,00 EUR
Jährliche Bearbeitungsgebühr Selbstzahler............................................................................................................  5,00 EUR
Die Beiträge sind fällig bis zum 05.01., 05.04., 05.07., und 05.10. eines jeden Jahres. 
Spartenbeiträge
Badminton Erwachsene  4,00 EUR                Jugendliche  3,00 EUR
Rundum fit und entspannt Erwachsene, Jugendliche 5,00 EUR
Yoga Erwachsene,  Jugendliche 7,50 EUR
Gerätturnen Wettkampfgruppen 1 x wöchentlich 5,00 EUR
 Wettkampfgruppen 2 x wöchentlich 10,00 EUR
 Wettkampfgruppen ab 3 x wöchentlich 15,00 EUR
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Am 22.06.2019 wird auf dem Ge-
lände des VfL Eintracht ein integra-
tives Fest stattfinden. Organisator 
dieser Veranstaltung ist der LSB 
Niedersachsen, welcher im Rah-
men des Bundesprogramms „In-
tegration durch Sport“ das Projekt 
„Radfahren vereint“ entwickelt hat. 
Dieses Projekt beinhaltet neben der 
Förderung integrativer Fahrradkur-
se und Radtouren auch die Durch-
führung von Trainerschulungen für 
alle Übungsleitende, die gerne in-
tegrative Fahrradkurse durchführen 
möchten.

Der VfL Eintracht Hannover en-
gagiert sich als Stützpunktverein 
seit vielen Jahren aktiv für die In-
tegration innerhalb aber auch au-
ßerhalb deines Vereins. Neben der 
Verantwortungsbürgerin Justine 
Pietsch, beschäftigen der Verein  
BFD’ler aus dem integrativen Pro-
jekt BFD Welcome und machen 
sich seit 3 Jahren für den Erhalt der 
Koordinierungsstelle Sport und Ge-
flüchtete stark. 

In Kooperation mit dem Freizeit-
heim Linden und dem Kulturtreff 
Hainholz wurden bereits etliche 
Schwimm- und Fahrradkurse für 
Frauen mit Flucht- und Migrations-
hintergrund durchgeführt. 

Aus diesen Gründen eignet sich 
der VfL Eintracht in besonderem 
Maße als Veranstaltungsort für die 
Sternfahrt.

Aber was ist denn nun 
eine Sternfahrt?

Teilnehmen können primär Verei-
ne aus dem Umkreis von Hannover, 
die in den letzten Jahren integrative 
Maßnahmen und/oder sogar integ-
rative Fahrradkurse und/oder Rad-
touren durchgeführt haben. 

Die teilnehmenden Vereine wer-
den an dem Tag gemeinsam aus 
unterschiedlichen Richtungen mit 
dem Rad starten und sich dann an 
einem zentralen Ort (VfL Eintracht) 
zusammenfinden, an dem ein inter-
kulturelles Fest stattfindet.

Herzlich Willkommen sind aber 
nicht nur Vereine, sondern alle, die 
Lust haben an diesem Fest teilzu-
nehmen. Auch wenn sie nicht mit 
dem Fahrrad anreisen.

Ziel der Radtour ist die Begeg-
nung und das Zusammenkommen 
von Menschen unterschiedlicher 
kultureller und sozialer Herkunft, 
sowie die Vermittlung von Informa-
tionen über die Durchführung eines 
integrativen Fahrradkurses oder ei-
ner integrativen Radtour. 

Neben di-
versen Infor-

mationsständen von u.a. dem Rad-
sportverband, der SportRegion, 
Stadler und dem LSB Niedersach-
sen, wird es auch eine kostenlose 
Fahrradwerkstatt geben.

Darüber hinaus erwarten euch 
leckere Köstlichkeiten und ein 
buntes Bühnenprogramm mit Mit-
machaktionen. 

Wenn ihr Lust bekommen habt, 
an der Sternfahrt teilzunehmen und 
sogar eine Gruppe zusammen stel-
len möchtest, die mit dir gemein-
sam zur Veranstaltung fährt, dann 
melde dich bei Maike Fiedler vom 
LandesSportBund Niedersachsen 
bis zum 11.06.2019 an!

Wenn du dich mit einer Gruppe 
angemeldet hast, erhaltet ihr für 
den gesamten Tag kostenlose Ver-
pflegung. 

Anmeldungen unter:
Maike Fiedler
Referentin im Team „Integration, 

Sport und Soziale Arbeit, Soziales“ 
im LSB Niedersachsen
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10
30169 Hannover, Tel. 0511 1268-285
E-Mail: mfiedler@lsb-niedersachsen.de

Sternfahrt am 22.06.2019 beim VfL Eintracht

Eine Veranstaltung vom                                       und                                          in Kooperation mit dem

Die Veranstaltung ist Teil des Projekts „Radfahren vereint“ und wird gefördert durch das Bundesprogramm
„Integration durch Sport“

Justine Pietsch
pietsch@vfl-eintracht-hannover.de
Geschäftsstelle: dienstags von 
13.30 bis 15.30 Uhr
Tel. 0511-703141
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Die Meister aus dem Jahr 2018 im 
 Erwachsenenbereich wurden am 28.02.2019 
geehrt. Rolf Jägersberg, Präsident des 
VfL Eintracht Hannover, führte souverän 
durch den Abend. Auch in diesem Jahr waren 
beeindruckende Leistungen der zu ehrenden 
Sportlerinnen und Sportler vorzuweisen. 
Die geladenen Ehrengäste würdigten die 
gewonnenen Titel und gratulierten den 
Kreismeistern, Landesmeistern, Norddeut-
schen Meistern und einer Weltmeisterin.

Meisterehrung 2019

Annika Grützner mit Rolf Jägersberg 
und Thomas Hermann

Hedda Petermann

Henriette Kramer mit Thomas   
 Siekermann

Rolf Jägersberg und Nina TraulsenWerner Fenske

Virginia Weidemann, Tina Khazraei, Svenja Hansen, Julia Hansen, Sharleen 
Neumärker, Nadine Pfarr, Lea Kruckenberg mit Trainerin Svenja Neise und 
Roland Krumlin
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Fabian Kuklinski mit Ekkehard 
Meese

Gregor Alrutz, Sebastian Bartling, Patrick Bobbert, Samuel Derksen, Eugen 
Erbis, Gerrit Feuerhake, Julian Hohrath, Ole Jacob, Marvin Jekel, Daniel 
Müller, Youssef Sadik, Andre Schmidt, Michael Schmiing, Pascal Schröder, 
Florian Spata, Matthias Tarnacki, Pawel Tarnacki, Andre Wischmeier, Kai 
Runne, Thomas Novy mit Ekkehard Meese und Thomas  Siekermann

Lennard Kolter mit Kerstin Klebe-
Politze

Mareike Nissen mit Roland Krumlin Maximilian Gilde mit Thomas  
Hermann

Michelle Janiak mit Bernd 
 Rebischke

Roswita 
 Schlachte mit 

Thomas  Hermann 
und Kerstin 

Klebe-Politze
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Benjamin Küch mit Roland Krumlin

Johanna Schierholt mit Ekkehard 
Meese

Lina Kunze, Nancy Zadow, Katrin Apitius, Michaela Wenck, Nina Traulsen, 
Jacqueline Schrader, Annika Grützner, Iris Niedermeyer mit Trainerin Svenja 
Neise und Ulf Meldau

Robert Wolters mit Kerstin Klebe-
Politze

Thomas Kolthof mit Bernd 
 Rebischke
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Wie schon im vergangenen Jahr, 
gab es auch in den Osterferien wie-
der ein Feriencamp. Mit 14 Kindern 
war es zwar eine kleinere Gruppe 
aber dennoch eine lebendige, lus-
tige und nette Truppe. Pünktlich 
jeden Morgen um 09:00 Uhr trafen 
die Kinder bei uns ein und wir ver-
sammelten uns zum gemeinsamen 
Frühstück, bevor es dann um 10:00 
Uhr mit dem ersten Programm-
punkt weiterging. Durch unseren 
Wirt Klaus Eckmann wurde auch 

für leckere Verpflegung am Mittag 
gesorgt. 

Wie immer wurde mit ein paar 
Kennlernspielen gestartet, damit 
die ersten Namen erlernt werden 
konnten. Aufgrund des sehr schö-
nen Wetters während des Camps 
konnten wir zu jeder freien Zeit 
raus an die frische Luft gehen und 
haben jeden Tag mit allen zusam-
men Verstecken mit Freischlagen 
gespielt. Daneben gab es aber 
auch diverse Aktionen wie die 

Ostereiersuche oder die Olympi-
schen Spiele. Ebenso in der von 
uns gemieteten Tiefenriede-Halle 
beteiligten sich Kinder wie auch 
Betreuer und hatten sichtlich Spaß 
bei gemeinsamen Aktionen mit und 
ohne Ball. Gespielt wurden Mann-
schaftsspiele, Takeshi‘s Castle und 
alle Kinder absolvierten das „Fit 
wie ein Turnschuh“-Abzeichen. Ein 

Osterferiencamp 2019
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Highlight war zum einem das Spiel 
„Capture the Flag“ zum Ende der 
Woche, auf das sich die Kinder im-
mer freuen und es dann auch mit 
viel Spaß in einem Waldabschnitt 
der Eilenriede gespielt haben. 
Zum anderen kam das gemiete-

te Spielemobil vom NTB zu Be-
such. Dadurch gab es viele kleine 
und größere Spielgeräte mit denen 
dann fleißig gespielt und auspro-
biert wurde. 

Am letzten Tag gab es beim of-
fenen Ausklang noch eine kleine 

Urkundenvergabe, welche einigen 
Kindern ein Lächeln auf die Lippen 
gezaubert hat. 

Wir würden uns freuen, wieder 
viele Kinder bei den nächsten Feri-
encamps begrüßen zu dürfen.
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Der VfL Eintracht Hannover 
überzeugte bei der 105. Stadtstaf-
fel am 5. Mai 2019 im Sportpark in 
allen Bereichen. Mit 34 gemelde-
ten Mannschaften hatten wir keine 
Mühe, die Gesamtwertung mit 227 
Punkten (2018: 214) vor TSV Be-
merode 92 Punkte und TuS Both-
feld 90 Punkte zu gewinnen. Auch 
die Nachwuchswertung wurde vom 
VfL Eintracht sehr deutlich mit 164 
Punkten (2018: 165) vor TuS Both-
feld 70 Punkte und TSV Bemerode 
ebenfalls 70 Punkte gewonnen. Die 
Gesamtwertung wurde das 31. Mal 
in Folge und die Nachwuchswer-
tung zum 19. Mal gewonnen. 

Das Projekt „Stadtstaffel“ war 
ein erfolgreiches solidarisches Er-
gebnis der Abteilungen Leichtath-
letik, Fußball und Turnen. 

Unsere Mannschaften gewan-
nen insgesamt 14 Medaillenplätze: 
9 Gold, 4 Silber, 1 Bronze. Es gab 
kaum eine Wertung in der wir nicht 
auf dem Podium dabei waren. 

Den Männerhauptlauf mit 8 
Läufern auf einer Rundstrecke im 

Sportpark von 3.300 Meter gewann 
unsere Mannschaft in der Strecken-
rekordzeit von 7:53,54 Minuten mit 
46 Sekunden Vorsprung vor TuS 
Wettbergen und dem Mühlenberger 
SV. Der Harry Jirjalke-Wanderpokal 
wurde erneut gewonnen und geht 
wieder in die Südstadt. Die großen 
Konkurrenten der Vergangenheit 
Hannover 96 und TK zu Hannover 
waren nicht am Start. 

So lief unsere Mannschaft, die 
von Roland Strohschnitter und Die-
ter Berndt betreutwurde:

Malte Prietz, Fabian Kuklinski, 
Lennard Kolter, Daniel Napp, Ro-
bert Wolters, Marvin Thölken, Ben-
jamin Küch und Maximilian Bohl. 

Auch unsere Frauenmannschaft, 
ebenfalls mit 8 Läuferinnen, die 
denselben Rundkurs wie die Män-
ner absolvierten, gewannen mit 22 
Sekunden Vorsprung vor dem Turn-
klubb zu Hannover in Streckenre-
kordzeit von 9:48,50 Minuten. Die 
überraschend starke Mannschaft 
des Turnkubbs wurde vom Urge-
stein Edward Kowalczuk betreut.

So lief die von Maud Lehmann-
Musfeldt und Ernst Musfeldt aufge-
stellte Mannschaft:

Marie Pröbsting, Nomi Parnitz-
ke, Marlene Heimann, Franziska 
Stasch, Luise Kuske, Smilla Brand, 
Johanna Schierhold und Corinna 
Busch. 

Der vom Stadtsportbund Hanno-
ver gestiftete Wander-Pokal wurde 
von der Präsidentin des SSB Rita 
Girschikofsky zusammen mit Bür-
germeister Thomas Hermann über-
reicht. 

Die Männliche Jugend gewann 
Gold und Silber. Unsere Senioren 
der Altersklasse Ü35 gewannen wie 
in den Vorjahren die Goldmedaille. 

Die von Thomas Kolthof betreu-
ten Diversity-Staffeln Ü18 gewan-
nen in beeindruckenden Läufen 
Gold- und Silbermedaillen. 

Bei den Pendelstaffeln wurden 
4 Gold-, 2 Silber- und 1 Bronze-
medaille gewannen. Fußballer und 
Turnerinnen haben den Leichtath-
leten gezeigt wie schnell sie laufen 
können.

VfL Eintracht dominiert die Stadtstaffel 2019

 Pendelstaffel 8 x 75 m Medaille Zeit Abteilung

 Männliche Kinder  U 10 Gold 1:55,27 Fußball

 Männliche Kinder  U 12 Silber 1:47,73 Fußball 

 Männliche Kinder  U 14 Gold 1:38,63 Fußball

 Männliche Kinder  U 14 Silber 1:39,63 LA Maxi/Svenja

 Männliche Kinder  U 16 Gold 1:28,03 Fußball

 Weibliche Kinder  U 12  Gold  1:45,85 Turnen/Svenja

 Weibliche Kinder  U 14 Silber 1:36,41 LA Maxi/Svenja

 Weibliche Kinder  U 16 Bronze 1:33,89 LA Simon Bieker

Hier die tollen Ergebnisse:
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Ulli Weber hatte erneut hoch mo-
tivierte Kinder und deren Betreuer 
erfolgreich organisiert. Ebenso hat 
Svenja Neise ihre schnellen Mädels 
gut auf die Pendelstaffeln vorberei-
tet.

Mit dem Ergebnis der Stadtstaf-
fel kann der VfL Eintracht Hanno-
ver sehr zufrieden sein. Die Betei-
ligung der drei großen Abteilungen 
Fußball, Turnen und Leichtathletik 
macht uns stark und hat zum kaum 

zu überbietenden Erfolg geführt. 
Allen Trainer, Betreuern, Eltern 

und weiteren Helfern sei sehr herz-
lich im Namen des Präsidiums und 
der weiteren Verantwortlichen ge-
dankt.  P.H.

Frauen- und Männermannschaften gewinnen die Wan-
derpokale. Bürgermeister Thomas Hermann gratuliert 
für die Stadt Hannover. Foto: PH

Männermannschaft gewinnt Harry Jirjalke-Wanderpokal 
mit Bürgermeister Thomas Hermann und Ehrenvorsitzen-
den des NLV Hannover-Stadt Dr. Helmut Roders Foto: HP

Frauenstaffel des VfL Eintracht Hannover gewinnt Wan-
der  pokal des Stadtsportbundes Hannover. Rita Girschi-
kofsky, Präsidentin des SSB übergab den neuen Pokal 
zusammen mit Bürgermeister Thomas Hermann. Foto: PH

Diversity U18 gewinnt Gold, Trainer Thomas Kolthof

Ihr Freunde, lasst an diesem 
Ort uns oft noch treffen nach dem 
Sport; denn hier wird all` die Müh´ 
begossen, die notgehorchend wir 
genossen!

Damit wir nun in muntrer Runde 
noch disputieren manche Stunde 
bis endlich keiner mehr dran denkt, 
warum die Knochen er verrenkt!

Und trotzdem, montagsabends 

wieder, verstauchen wir aufs Neu´ 
die Glieder; obgleich man es 
 beschwerlich findet, ist´s grad das 
Leiden, was uns bindet!

Wer derlei Schmerz nie hat ge-
kostet, weiß nicht, dass man bei 
Jahren rostet!

Gewiss – es steht ganz außer 
Frage – verlängert Fitness unsre 

Tage.

Darum verbiegt die Körpertei-
le, im Alter braucht gut Ding halt 
Weile!

Die Hopserei, ist doch phan-
tastisch, denn in die Kiste geht´s 
elastisch! 

Henri LePage

Stephans Eck
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Männer Ü35 gewinnen in schneller Zeit. Ingo Roders, 
Christoph Bube, Simon Bieker, Thomas Kolthof Foto: PH

Männliche Jugend U14 gewinnen Silber, Trainer: Maxi 
und Svenja

Weibliche Jugend U14 gewinnen Silber, Trainer: Maxi 
und Svenja Foto: Maxi und Svenja

Männliche Jugend ist schnell unterwegs und gewinnt 
die Goldmedaillie: v.l. Armin Baaske, Marcus Ziebell, 
Adrian Stender und Feio Heß. Foto: PH

Die schnellen Turnmädels der Wettkampfklasse U12 
freuen sich über die Goldmedaille. 
 Foto: Martin Schröder

Männliche Fußballjugend der Wettkampfklasse U16 lau-
fen den Leichtathleten weg und gewinnen mit großem 
Vorsprung Gold.  Foto: Martin Schröder
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In Sichtweite des Ulmer Müns-
ters wurde am zweiten Wochenen-
de im Mai der nächste Bundesliga-
Wettkampftag ausgeturnt. 

Das Team aus Hannover beleg-
te dabei vor den verletzungsge-
schwächten Berlinerinnen von der 
TSG Steglitz den 7. Platz. Leider 
konnte die holländische Gasttur-
nerin bei ihrer Rückkehr nach einer 
Verletzungspause die in sie gesetz-
ten Erwartungen nicht ganz erfül-

len. Die VfL Eintracht-Turnerinnen 
Franziska Roeder und Finja Säfken 
turnten jeweils an drei Geräten.  
Zwar blieben beide nicht fehlerfrei, 
konnten aber trotzdem positiv zum 
Mannschaftsergebnis beitragen. 
Das Sprungergebnis des Teams 
mit 51,55 Pkt. bedeutet den vier-
ten Platz an diesem Gerät. Auch 
am Barren gelang die gleiche Plat-
zierung mit 43,30 Pkt. Schwächen 
gegenüber der Konkurrenz zeigten 

sich am Balken und ungewohnter 
Weise auch am Boden. Aber auch 
am Balken zeigte Franzi eine solide 
Leistung und blieb ohne Fehler. Das 
gleiche gelang Finja am Sprung. 
Am Boden konnten beide einmal 
nicht in den sicheren Stand turnen. 
Franzi turnte dabei aber erst zum 
zweiten Mal eine Übung mit zwei 
Doppelsaltos.  Am Barren konnte 
Finja leider trotz gehangenem Gien-
gersalto nicht die komplette Übung 
durchturnen, während Franzi mit ih-
rem Jägersalto  auf 11,35 Pkt. kam. 
In der Tabelle steht die KTG Mann-
schaft nun mit immerhin 6 Punk-
ten auf dem 7. Platz und damit auf 
einem Nichtabstiegsplatz. Ziel ist 
es, in der zweiten Jahreshälfte vor 
allem durch Vermeidung von Feh-
lern die gegenwärtige Platzierung 
zu halten.  

Auf dem Weg zum Bundesliga-Klassenerhalt 

Bundesligawettkampf in Ulm. 1. von li. Finja,  3. von li. Franzi

Gültige Schul-, Studien- und 
Ausbildungsbescheinigungen 
bitte immer unaufgefordert im 
Geschäftszimmer des VfL Ein-
tracht einreichen.

Gültige Schul-, Studien- und 
INFOINFOINFOINFOINFOINFO
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Hier folgt eine Zusammenfas-
sung verschiedener Wettkampfer-
gebnisse im Februar und März die-
ses Jahres:

Beim Frühjahrspokal in Holle 
konnte Andra Konya in der AK 7 
mit 39,60 Pkt. den 5. Platz belegen. 
Leider verhinderten Schwächen am 
Barren eine deutlich bessere Plat-
zierung, die Andra eigentlich ver-
dient hätte. 

Beim gleichen Wettkampf nur 
eine Altersklasse höher nahmen 
gleich drei VfL Eintracht-Turne-
rinnen teil. Dabei konnte Gretha 
Lüddecke als Dritte sogar einen 
Podestplatz mit  48,20 Pkt. ertur-
nen. Bei einem äußerst gelungenen 
Sprung verhinderte leider auch bei 
ihr der Barren eine noch bessere 
Platzierung. Kira Meier wurde mit  
45,00 Pkt. Siebte, wobei ihr Sprung 
und Balken besonders gut gelan-
gen. Nur einen gelungenen Sprung 
turnte Anni Sohnsmeier, die danach 
den Wettkampf leider nicht fortset-
zen konnte. 

Bei den 10jährigen belegte Juli 
Fiedrich mit 42,775 Pkt. den dritten 
Platz. Dabei gelang es ihr, sehr gute 
16,30 Pkt. am Sprung zu erreichen.

In den Cup Wettbewerben des 
Hannover Cups ebenfalls in Holle 
konnte sich im starken  Teilnehmer-
feld der P6 mit Lotte Hebel, Aurora 
Morozko,  Carla Visser  und Leni 
Ahlers vier Turnerinnen des VfL Ein-
tracht Plätze sichern. Lotte wurde 
Siebte mit 58,75 Pkt. Aurora 18. mit 
57,15 Pkt. und Carla 23. mit 55,85 
Pkt. und Leni vervollständigte das 
Feld als 27.  

In der P5 belegte Johanna Re-
scher mit 49,30 Pkt. Platz 18. Dabei 
turnte sie einen sehr ausgegliche-
nen Wettkampf an allen Geräten.

In der P6-8 erreichte Katharina 
Rescher Platz 20 mit 59,55 Pkt. in 
einem sehr ausgeglichenen Teil-
nehmerfeld. Für den VfL Eintracht 
platzierte sich auch noch Nele 
Fuhrmann mit 54,45 Pkt. 

Schon im Februar trat Johanna 
Rescher im Hannover Cup 6 an 
und konnte dabei den ersten Platz 
mit genau 55,00 Pkt. erturnen. Eine 
starke Leistung zeigte sie beson-
ders am Boden mit 14,10 Pkt.

Eine Altersstufe niedriger er-
reichte Lotte Hebel ebenfalls Platz 
1 mit 60,25 Pkt. vor ihren Vereins-
kameradinnen Leni Ahlers auf Platz 

3 mit 56,30 Pkt., Carla Visser auf 
Platz 4 mit 55,75 Pkt. und Julia Oe-
streich auf Platz 6 mit 55,35 Pkt.  

Ein Zweikampf zwischen dem 
VfL Eintracht und dem TSV Ander-
ten entstand im Hannover Cup 3. 
Hier belegten Katharina Rescher 
mit 60,30 Pkt. Platz 2, Nele Fuhr-
mann nur knapp dahinter mit 60.05 
Pkt. Platz 3 und Sarah Rosenkranz 
57,35 Pkt. Platz 5.

Wir gratulieren allen erfolgrei-
chen Turnerinnen des VfL Eintracht 
Hannover! 

Dazu noch ein Hinweis in eigener 
Sache: Da die Wettkampfberichte 
mit Bildern natürlich noch leben-
diger wirken, wäre es schön, wenn 
uns z.B. über Svenja Neise Fotos 
der Turnerinnen zur Verfügung ge-
stellt werden könnten.  

Schöne Erfolge bei diversen Wettkämpfen

19.8.2019

RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Ausgabe 3-2019Ausgabe 3-2019Ausgabe 3-2019
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Bei „Seniorinnen“ denken die 
meisten an etwas ältere Damen, 
die womöglich schon mit einem 
Rollator unterwegs sind. Im Turnen 
muss man diesen Begriff allerdings 
ganz anders auffassen. Alle Turne-
rinnen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind, gehören zu den Seniorinnen 
und damit aber noch lange nicht 
zum alten Eisen. Das stellte sich 
bei den Landesmeisterschaften 
der Gerätturnerinnen in Hannover- 
Badenstedt heraus. Finja Säfken, 
Franziska Roeder und Lena Kob-
litz gingen in der heimischen Halle 
an die Geräte und hatten dabei die 

zusätzliche Motivation, sich für die 
Teilnahme an den Deutschen Meis-
terschaften der Gerätturnerinnen in 
Berlin zu qualifizieren. Franzi hatte 
die geforderten Punkte zwar schon 
einmal am ersten Wettkampftag der 
1. Bundesliga geschafft, trotzdem 
wollte sie dies bei dieser Veranstal-
tung noch einmal wiederholen. Am 
Anfang stand das „Königsgerät“ 
Barren. Franzi konnte hier eine feh-
lerfreie Übung mit dem Flugelement 

„Jäger“ zeigen und starke 12,40 
Pkt. und damit den Tageshöchst-
wert erturnen. Finja musste leider 
einmal das Gerät verlassen und er-
reichte mit einem gelungenen Flug-
element „Gienger“ 10,10 Pkt. Lena 
zeigte eine solide Leistung mit 7,30 
Pkt. Es folgte der Balken, an dem 
Franzi 11,60 Pkt., Finja 11,47 Pkt. 
und Lena gute 8,75 Pkt. erkämpf-
ten. Darauf wartete der Boden auf 
die VfL Eintracht-Turnerinnen. Finja 
erturnte an diesem Gerät 11,40 Pkt. 
genauso wie Lena, die damit ihrem 
Ruf als Bodenspezialistin gerecht 
wurde. Franzi gelangen zum ersten 
Mal in einer Übung zwei Doppel-
saltos, die ihr 11,85 Pkt. einbrach-
ten. Der abschließende Sprung sah 
Finja mit 12,85 Pkt. vor Franzi mit 
12,65 Pkt. und Lena mit 11,90 Pkt. 

Höchst erfreulich war dann das 
Gesamtergebnis, denn Franzi er-
rang die Landesmeisterschaft mit 
48,50 Pkt. vor Finja auf Platz 3 mit 
45,82 Pkt. und Lena auf Platz 6 mit 
39,17 Pkt. Toll, was die Seniorinnen 
so alles erreichen können! Zudem 
hat Franzi nun die Qualifikation für 

die Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften sicher, was Finja 
auch noch gelingen kann.

Für beide also eine große Her-
ausforderung, Anfang August als 
Vertreterinnen des VfL Eintracht in 
Berlin dabei zu sein.

„Seniorinnen“ des VfL Eintracht
Tolle Ergebnissen bei Landesmeisterschaften
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... ein kleiner Schritt für die Fuß-
ballwelt, aber für den VfL Eintracht 
ein riesiger. Unsere erste Herren-
mannschaft ist schon vier Spielta-
ge vor Saisonende aufgestiegen – 
respektive Meister in der Kreisliga 
geworden. Seit nunmehr 14 Jahren 
spielen wir in der Kreisliga und freu-
en uns auf die neue Herausforde-
rung für die nächste Saison die da 
heißt: Bezirksliga. 

Für alle „Eintracht-Experten“ ist 
damit ein lang ersehnter Wunsch 
in Erfüllung gegangen. Allen, die an 
diesem Erfolg mit gearbeitet haben, 
gilt mein persönlicher Dank. Nun, 
da feststeht, dass die Saison ein 
toller Erfolg war, sind die Planungen 
für die nächste Saison schon jetzt 
in einem anderen Licht zu sehen. 
Sich gezielt verstärken und dabei 
nicht die bisherigen Spieler zu ver-
nachlässigen ist ein Ziel des Trai-
nerteams. Ich bin mir sicher, dass 
es auch in der nächsten Saison tol-
le Spiele auf unserer Anlage zu se-
hen gibt und die erste Herrenmann-
schaft uns mit ihren jungen Spielern 
noch viel Freude bereiten wird.  

Die erste Damenmannschaft 
wehrt sich mit scheinbarem Erfolg 
gegen den Abstieg aus der Lan-
desliga. Ich finde es großartig, mit 
wieviel Mut sich die Mannschaft 
den Gegnern gegenüber aufstellt. 
Eine Saison mit vielen verletzten 
Leistungsträgerinnen hat es der 
Mannschaft nicht unbedingt leicht 
gemacht. Manche junge Spielerin 
musste in die Bresche springen und 
die älteren erfahrenen Spielerinnen 
mussten akzeptieren, dass es sich 
in dieser Saison alles ein bisschen 
schwerer anfühlt.   

Die ersten E-Juniorinnen sind 
nun ebenfalls Meister geworden 
und haben darüber hinaus etwas 
erreicht, was wir nicht für möglich 
gehalten haben. Sie haben erst-
mals seit dem Bestehen des  Mäd-

chenfußballs beim VfL Eintracht, 
den Mädchen VGH Girls-Cup in ih-
rer Altersgruppe gewonnen. Dieser 
Cup ist ein Sichtungsturnier, in dem 
die stärksten Mädchenmannschaf-
ten gegeneinander antreten. Dan-
ke, dass euch dies gelungen ist. 

Im Großen und Ganzen  ist die-
ses Jahr sowieso schon alles auf 
einem guten Weg. Die 1.B-Junioren 
schlägt sich mit dem jüngeren Jahr-
gang in der Bezirksliga beachtlich 
und wird – sofern sie es schaffen 
noch ein paar Punkte  zu erkämp-
fen – auch die Klasse halten kön-
nen. Die 1. C.-Junioren ist mit dem 
älteren Jahrgang  hier schon einen 
Schritt weiter und derzeit Vierter in 
der Bezirksliga. Für beide Mann-
schaften ist diese schöne Saison 
das Resultat einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung. Auch hier gilt 
mein Dank den verantwortlichen 
Trainern und Betreuern. Tolle Ar-
beit, und hört bitte nie auf, an euch 
zu glauben.  

Die 1. D-Junioren hat bewiesen, 
dass sie eine der stärksten Mann-
schaften im hannoverschen Raum 
ist. Mit einer großen Portion Spiel-
witz und dem starken Zusammen-
halt kann diese Mannschaft noch 
viele tolle Stunden beim VfL Ein-
tracht haben. 

Schade, dass ich nicht über jede 
Mannschaft schreiben kann. Ich 
hätte noch eine Menge zu berich-
ten. Jedoch möchte ich noch eine 
Mannschaft loben und zwar die 2. 
C-Junioren. Diese Mannschaft hat 
zwar bisher keinen Punkt ergat-
tern können und weit über 100 Tore 
kassiert, aber eins macht sie erfolg-
reich, sie haben nie aufgegeben. 
Jedes Training sind sie anwesend 
und auch bei den Spielen geben 
sie alles  um es den Gegnern so 
schwer wie möglich zu machen. Zu 
so einer Saison gehört eine Menge 
Mut  und  der war immer vorhan-

den. Danke, dass auch ihr in unse-
rem Verein seid. Auch für euch wer-
den noch die Zeit kommen, an dem 
Ihr wieder  erfolgreich sein werdet.

Liebe Eltern der Jugend-Mann-
schaften, euch zu danken wird 
nicht im entferntestem so einfach 
wie vermutet. Ihr seid Sponsor, 
Fahrer, Motivator, Fan und Tröster 
in einer Person. Wir, der VfL Ein-
tracht, möchten uns einmal aus-
drücklich für all eure Leistungen 
bedanken. Ohne euch wäre es nie-
mals möglich, den Spielbetrieb auf-
recht zu halten. Eure Fairness, eure 
Bereitschaft zur Unterstützung der 
Mannschaften ist die Grundlage 
des Jugendfußballs in allen Verei-
nen. Nicht immer können wir euch 
diese im ausreichenden Maße zu-
rückspiegeln. Bitte hört nicht auf,  
eure Kinder und damit unsere Spie-
ler zu unterstützen und glaubt mit 
uns weiter daran, dass wir für alle 
Beteiligten auf dem richtigen Weg 
sind. 

Die nächste Saison wird inso-
fern spannend werden, weil wir 
bis heute noch immer nicht genau 
sagen können, wann der lange be-
sprochene und ersehnte Kunstra-
senplatz nun endlich gebaut wird. 
Wie wird der Bau unsere Spiel- und 
Trainingssituation beeinflussen?  
Egal wie es kommt, nur gemeinsam 
bekommen wir das hin, aber das 
sollte in einem Verein wie dem un-
seren einträchtig zu erreichen sein.  
Ich bin mir sicher, dass die Stunde 
Null nach der Errichtung des Kunst-
rasenplatzes näher ist als je zuvor.

Abschließend bleibt es mir nur, 
uns allen eine tolle Sommerzeit zu 
wünschen, sein wir bitte positiv 
für die neue Saison gestimmt. Das 
Team des VfL Eintracht freut sich 
mit euch allen zusammen auf die 
neue Saison.

Mit sportlichen Grüßen 
Peter Pilz  

Liebe „fußballbegeisterte“  Eintrachtler, ...
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Nach mehr als 20 Jahren kann die 
1. Herren-Fußballmannschaft des 
VfL Eintracht wieder eine Meister-
schaft feiern. Und das schon sehr 
früh, denn als die Meisterschaft 
unter Dach und Fach gebracht 
wurde, lagen noch vier Spieltage 
vor dem Team um Trainer Stephen 
Kroll. Damit ist der Aufstieg in die 
Bezirksliga perfekt, zuletzt hatte 
der Verein in der Saison 2005/06 im 
Bezirk gespielt, damals noch in der 
Bezirksklasse 4. Danach folgten 13 
Spielzeiten in der Kreisliga. 

Mit der souveränen Meister-
schaft hatte niemand vor der Sai-
son gerechnet. Einige Leistungs-
träger und Stammspieler hatten im 
Sommer 2018 aufgehört, zudem 
wurde mit Stephen Kroll ein Trai-

ner am Ende der letzten Saison 
verpflichtet, der bisher über wenig 
Erfahrung im Trainergeschäft ver-
fügt. Nach dem ersten Testspiel für 
diese Saison (1:2 bei den Sport-
freunden Ricklingen) prophezeiten 
nicht wenige Experten eine schwie-
rige Saison. Die Verantwortlichen 
ließen sich von den Ergebnissen 
in der Vorbereitung nicht aus der 
Ruhe bringen und spätestens zum 
Start in die Pflichtspiele war die 
Mannschaft topfit. In der ersten Po-
kalrunde wurde der klassentiefere 
FC Rethen 10:1 abgefertigt, auch 
das erste Punktspiel gegen den BV 
Werder Hannover wurde deutlich 
6:2 gewonnen. Die letzten Zweifler 
verstummten nach dem 4:1 beim 
Meisterschaftsfavoriten HSC Han-
nover II und die Mannschaft konnte 
die Siegesserie in der Liga letztlich 
bis auf zehn Siege in Serie hoch-
schrauben. Am 11. Spieltag riss die 

Serie mit dem 1:1 bei der SG Han-
nover 74 und zwei Spieltage spä-
ter folgte die erste Niederlage beim 
2:3 in Stöcken. Kurz vor der Win-
terpause musste der VfL Eintracht 
auch noch die zweite Niederlage 
beim 1:2 zu Hause gegen den HSC 
Hannover II einstecken. So ging es 
mit neun Punkten Vorsprung in die 
Winterpause. 

Wie fokussiert und ehrgeizig das 
Team ist, zeigte das Team nach 
der zweimonatigen Pause. Bis zur 
vorzeitigen Meisterschaft am 26. 
Spieltag gewann die Mannschaft 
alle acht Ligaspiele und konnte 
somit der Konkurrenz davoneilen. 
Nach dem 3:2-Heimsieg gegen den 
SV Kleeblatt Stöcken war die Meis-
terschaft vorzeitig perfekt. Es folgte 
eine spontane Aufstiegsfeier auf der 
Anlage an der Hoppenstedtstraße 
bis zum nächsten Morgen mit Ge-
sängen und reichlich Getränken. 

1. Herren:
Die Meisterschaft wurde frühzeitig erreicht

Die Mannschaft 
bedankt sich 

nach dem ge-
schafften Aufstieg 

bei den Fans
Fotos: 

Maike Lobbak

Torjäger Dustin Winnekendonk 
(rechts) verpasst Co-Trainer Alex-
ander Preik eine Bierdusche nach 
dem Spiel gegen Kleeblatt StöckenDie Mannschaft jubelt gemeinsam über den Aufstieg in die Bezirksliga
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Die Rückrunde begann für die 
Mannen von Coach Novy schon im 
November, da gab es in zwei Spie-
len einen Sieg und ein Unentschie-
den. Da dieses Jahr Väterchen Frost 
keine Lust hatte aus seiner Hütte zu 
kommen, durften die Jungs bereits 
im März wieder in den Ligabetrieb 
einsteigen. Erfahrungsgemäß be-
findet sich die Mannschaft im März 
noch im tiefen Winterschlaf. So aber 
nicht dieses Jahr. 

Gegen SC Hemmingen-Wester-
feld III (4:1), Bredenbeck-Holtensen 
III (5:0) und Ingeln-Oesselse II (3:0) 
konnte man sogar sehr erfolgreich 
den eigenen Trainer überraschen. 
Tabellarisch sind die Jungs sogar 
zwischendurch auf Platz 2 gesprun-
gen. Mit weiteren Siegen wäre theo-
retisch sogar nach dem letztjährigen 
Aufstieg ein weiterer möglich. Die-
ses Filmende ist dann leider noch 
nicht eingetreten. Es folgte ein Un-

entschieden gegen Gleidingens 
Zweite. In der 20. Minute der Nach-
spielzeit haben die Gleidinger den 
Ausgleich erzielt. Der Stachel sitzt 
bis heute noch tief. 

Die letzten Begegnungen gegen 
Empelde (1:3), Wilkenburg II (1:1) 
und Elite (0:1) spiegeln aber auch 
den aktuellen Leistungsstand der 
Mannschaft wieder. Der Elan ist 
raus, die Spielfreude fehlt und da 
der Aufstieg, der ohnehin nicht das 
Ziel gewesen ist, nicht mehr erreicht 
werden kann, fehlt am Ende das ge-
wisse Etwas. 

Aber einen Pfeil hat „La Seconda“ 
noch im Köcher: Beim letzten Heim-
spiel gegen Ihme-Roloven II eben-
diesen den Aufstieg zu vermasseln. 
Das ist noch einmal das große Ziel, 

was die Jungs haben. Dafür wird 
vielleicht sogar am Samstag auf die 
ein oder andere Hefeschorle ver-
zichtet. 

Insgesamt blickt die Mannschaft 
auf eine nie gefährdete erste Saison 
in der 3. Kreisklasse zurück. Dies 
ist die Leistung des Trainer Thomas 
Novy und des Co-Trainers Kai Run-
ne. Die beiden haben den Grund-
stein für weitere, erfolgreiche Jahre 
gelegt und vor allem die letzten Jah-
re der 2. Mannschaft bestimmt. 

Diesen chaotischen Haufen in 
den Griff zu bekommen, hat sicher 
einiges an Nerven gekostet, wenn-
gleich der Spaß nie gefehlt hat. 

„La Seconda“ bedankt sich bei 
Tommy und Kai für tolle Jahre und 
wünscht den beiden für die Zukunft 
alles Gute! Bleibt so, wie ihr seid 
und wir sind sicher, dass wir euch 
das ein oder andere Mal am Spiel-
feldrand wiedersehen werden. 

2. Herren:
Nie gefährdete 1. Saison in der 3. Kreisklasse

Glückwunsch an die  Erste 
 zum verdienten und  souveränen 

Aufstieg!

Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr monatlich (ab 01.07.2016)
Erwachsene . .......................................................................................................................................................... 22,00 EUR
Ehepaare, eingetragene Lebenspartner, Lebenspartnerschaften unter gleicher Adresse und 
Alleinerziehende mit Kindern bis zur Vollendung des 18 Lebensjahr..................................................................... 36,00 EUR
Schüler, Auszubildende, Studenten, FSJ, BFD über 18 Jahre bis 27 Jahre bei Vorlage einer regelmäßigen 
Bescheinigung.......................................................................................................................................................... 13,00 EUR
Arbeitslose bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises.................................................................................... 13,00 EUR
Kinder,  Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres.............................................................................. 13,00 EUR 
Familienbeitrag mit Kindern bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres................................................................... 44,00 EUR
Eltern-Kind-Turnen (Kinder bis zum vollendeten 4. Lebensjahr)................................................................................ 22,00 EUR

Fördermitglied (passiv)...........................................................................................................................................  13,00 EUR
Aufnahmegebühr (einmalig).................................................................................................................................... 20,00 EUR
Jährliche Bearbeitungsgebühr Selbstzahler............................................................................................................  5,00 EUR
Die Beiträge sind fällig bis zum 05.01., 05.04., 05.07., und 05.10. eines jeden Jahres. 
Spartenbeiträge
Badminton Erwachsene  4,00 EUR                Jugendliche  3,00 EUR
Rundum fit und entspannt Erwachsene, Jugendliche 5,00 EUR
Yoga Erwachsene,  Jugendliche 7,50 EUR
Gerätturnen Wettkampfgruppen 1 x wöchentlich 5,00 EUR
 Wettkampfgruppen 2 x wöchentlich 10,00 EUR
 Wettkampfgruppen ab 3 x wöchentlich 15,00 EUR



Lassen Sie sich von uns mit

leckeren
Spargelgerichten

verwöhnen

An unserem Grillstand erwartet 

Sie bei schönem Wetter

so manche leckere Spezialität
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Die Rückrunde 2019 begann mit 
2 Unentschieden und einem Sieg, 
so dass wir mit 25 Punkten einen 
6. Platz belegen. Dieser 6. Platz ist 
auch weiter das Ziel zum Saisonen-
de, da man dann alle Mannschaften 
aus der Region Hannover (ausge-
nommen Hannover 96) hinter sich 
lassen würde.

Es muss aber auch klar gesagt, 
werden, dass die ersten 5 Mann-
schaften (Kickers-Leiferde/Peine, 
Hannover 96, Okel/Bremen, Lehn-
dorf/Braunschweig und Kaspel/
Hildesheim) (noch) nicht erreichbar 
sind, da die spielerische Qualität 
(u.a. Anzahl der Auswahlspielerin-
nen) und auch die Bereitschaft der 
ständigen Präsenz der Spielerinnen 
beim Training und bei den Spielen 
zum Teil doch Unterschiede auf-
weisen. Aus meiner Sicht steht hier 
überwiegend doch noch der Brei-
ten-/Hobbysport unserer Mädels 
im Vordergrund. 

Andere Mannschaften (s.oben) 
verfolgen hier doch andere Ziele. 
Da stellt sich die Frage, ob man 
es schafft in Teilen leistungsorien-
tierter zu trainieren und ob hierfür 
überhaupt die Voraussetzungen 
gegeben sind bzw. geschaffen wer-
den.

Das Spiel beim Lehndorfer 

TSV (s.Foto) zeigt, dass man aber 
mit der richtigen Einstellung und 
Kampfgeist einiges erreichen kann, 
auch wenn solche Spiele noch mit 
0:2 verloren gehen.

Insgesamt muss man der Mann-
schaft für das Erreichte ein Riesen-
lob aussprechen. In der Bezirksliga 
diese Rolle zu spielen, konnte man 
zu Saisonbeginn sicherlich nicht 
unbedingt erwarten. 

Wir hoffen in den letzten 4 Spie-
len noch den einen oder anderen 
Punkt zu ergattern, so dass wir 
den 6. Platz und somit vielleicht 30 

Punkte als Endresultat erzielen.
Am 25.05.2019 werden wir dann 

mit einer Abschlussfeier am Masch-
see/Garten, nach dem Heimspiel 
gegen den TSV Okel, die Saison 
beschließen. 

Nochmals Danke an alle Kids für 
die erbrachte Saisonleistung und 
allen Eltern für die bisherige Hilfe!!! 
Ich freue mich auf die hoffentlich 
erfolgreichen letzten 4 Spiele und 
auf einen tollen Abschlussnachmit-
tag/Abend am 25.05.2019. 

Euer Ingo (Scholle) Borchert

C-Juniorinnen:
6. Platz und 30 Punkte weiter das Saisonziel

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32 · Berckhusenstraße 29
Garkenburgstraße 38 · Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

Heute schon Ihre Bestattungsvorsorge regeln:
Das verbürgte Treuhandkonto ist sicher im P� egefall und unantastbar für Dritte.

Wir informieren Sie umfassend!



sparkassen-sportfonds.de

Wenn der Vereinssport 
in der Region nachhaltig 
gefördert wird. 
Unter dem Motto „Gemeinsam GROSSES 
bewegen“ fördern wir den Vereinssport in der 
Region Hannover jährlich mit 100.000 Euro für 
kreative und nachhal tige Sportprojekte. Auch 
in allen Fragen rund um die Finanzen sind wir 
für Sie da – Fair. Menschlich. Nah. 

Engagieren 
ist einfach.

 Wenn’s um Geld geht

 Sparkasse
 Hannover
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Es war eine wahre Mammut-
aufgabe, aus über 70 Kindern der 
neuen D-Jugendjahrgänge 2006 
und 2007 ein Team für die neue 
D1 zusammenzustellen, das auf 
allen Positionen doppelt besetzt 
ist und dabei spielerisch, taktisch 
und technisch in der Kreisliga mit-
halten kann. Nach einer intensiven 
Vorbereitung starteten wir mit fünf 
Siegen in Folge in die Kreisligasai-
son. Der Vorsprung betrug bereits 
6 Punkte auf Platz 2, als wir bei ei-
nem benachbarten Mittelfelder Ver-
ein spüren mussten, was es heißt, 
das gejagte Team zu sein. In einem 
turbulenten und hitzigen Spiel setz-
te es die erste Niederlage. Doch 
das war nur ein Ausrutscher, denn 
danach zeigten wir wieder die ge-
wohnte Effizienz, wiederholt wur-
den dabei Spiele in den letzten Mi-
nuten entschieden – vielleicht auch, 
weil die Trainingsbeteiligung bei 
den (noch) freiwilligen Waldläufen 
so hoch ist. Dazu kann der Trainer 
aus dem starken Kader jederzeit 
Qualität ins Spiel bringen, um das 
Tempo hoch zu halten.

Somit stand schon vor dem letz-
ten Vorrundenspiel gegen die 96- 
Mädels die überlegene Herbstmeis-

terschaft fest, dort wurden die stark 
spielenden Gegnerinnen am Ende 
etwas glücklich mit 4:2 besiegt. 
Die Hallenrunde wurde trotz einiger 
Erfolge genutzt, um die sportliche 
Entwicklung jedes einzelnen Spie-
lers weiter voran zu treiben. 

Der Start in die Rückrunde verlief 
dann auch erfolgreich und Patten-
sen-Koldingen wurde auf „Mertes-
Acker“ mit 2:0 in die Schranken 
gewiesen.

Bis Juni müssen wir jetzt zeigen, 
dass wir zu Recht dort oben stehen, 
6 Punkte auf Rang 2 sind ein gutes 
Polster. Danach wollen wir uns mit 
den Besten in der Endrunde mes-
sen. Vielen Dank an dieser Stelle an 
die Eltern, die uns auch auswärts 
lautstark unterstützen und für ge-
sunde Verpflegung sorgen!

 Michael Moßmaier

D-Junioren:
Verfolger im Nacken – Endrunde vor Augen

Alternative Trainingsmethoden: Körperbeherrschung ist 
im SuperFly gefragt

Sieg am Geburtstag des Trainers in Ricklingen mit dem Maskottchen: 
Unschlag-Bär

Voller Einsatz im Training
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Die Mitgliederversammlung der 
Leichtathletik-Abteilung fand am 
26.03.2019 in der Vereinsgaststät-
te des VfL Eintracht statt.

Frank Förster wurde zum 
 Abteilungsleiter wiedergewählt. 
Peter Hampe und Roswita 
Schlachte wurden stellvertretende 
Ab tei lungsleiter. 

Roswita übernimmt das Amt 
von Martin Schröder. Die weiteren 
Vorstandsmitglieder sind: Schnitt-
stelle Präsidium, Team Lauf: Tho-
mas Behling, Schriftführerin: Clau-
dia Nyhuis, Jugend/Geräte: Eline 
Biedermann Nachwuchs, Kinder/
Jugend, Wettkampfbekleidung: 
Simon Bieker, Sportbetrieb: Eline 
Biedermann, Förderverein, Sport-
wart Sprint: Dieter Berndt. Als 
Beisitzer werden auch im kom-

menden Jahr fungieren: Beraten-
de Trainerin: Astrid Fredebold-On-
nen, Parasport: Thomas Kolthof, 
Prämiensystem, Sportwart Lauf: 
Ernst Musfeldt, Bekleidung: San-
dra Plesse, Uta Erben und Start-
passwesen: Ulrich Michel.

184 Aktive nehmen an Wett-
kämpfen teil, die Abteilung hat ca. 
490 Mitglieder. Der VfL Eintracht 
belegte in der Gesamtwertung der 
NLV-Bestenliste 2018 den zweiten 
Platz hinter der LG Braunschweig, 
bei Männer und Frauen den ersten 
Platz und ist damit der stärkste 
Verein in Niedersachsen. Im Be-
reich U16 belegt der Verein aller-
dings nur den 41. Platz.

Lilli Böder wurde Sportlerin 
des Jahres der Stadt Barsinghau-
sen. Sie belegt den 1. Platz über 

100 m in Niedersachsen vor Talea 
Prepens in 11,92 und ist Fünfte in 
Deutschland in der Klasse U 18. 

Luna Bulmahn wurde Sportlerin 
des Jahres im Kreis Schaumburg. 
Unsere Athletin holte einen über-
ragenden zweiten Platz bei den 
Deutschen Hallenmeisterschaf-
ten 2019 in Leipzig über 400 m in 
53,33 Sek in der Frauenklasse.

Roswita Schlachte steht in den 
NLV-Bestenlisten in den Diszip-
linen 100 Meter bis Marathon; in 
den meisten Notierungen an ers-
ter Stelle. 

Derzeit trainieren 23 Kader-
athleten im Verein. In diesem 
Jahr haben wir 12 Neuzugän-
ge hauptsächlich im Sprint- und 
Langsprint-Bereich zu vermelden. 

Nach der Auflösung der LG Han-
nover im Jahr 2015 ist 2016 der 
„Verein zur Förderung der Leicht-
athletik im VfL Eintracht Hannover 
von 1848 e.V.“ gegründet worden. 
In seiner Satzung heißt es im § 2 
Zweck, Gemeinnützigkeit, Absät-
ze 2 und 3: „Zweck des Vereins 
ist die Förderung des Leichtathle-
tik-Sports.“ insbesondere „durch 
die Beschaffung von Mitteln für 
die Gestellung von Übungsleitern, 
der Verbesserung der Trainings- 
und Wettkampfbedingungen, der 
Unterstützung bei trainings- und 
wettkampfbedingten Kosten, 
der Anschaffung von Sport- und 
 Trainingsgeräten bzw. Sportklei-
dung und der Förderung leistungs-
bezogener Leichtathleten durch 
Beteiligung an Kosten und Auf-
wand.“

Am 8. Mai 2019 fand die 5. Mit-
gliederversammlung im Clubhaus 
des VfL Eintracht statt. Der Vor-
sitzende, Dieter Berndt, Springe, 

konnte acht Fördervereinsmitglie-
der begrüßen.

In seinem Bericht dankte er sei-
nen drei Vorstandskollegen für die 
bisherige vertrauensvolle und en-
gagierte Zusammenarbeit. Seit der 
letzten Mitgliederversammlung im 
Mai 2018 fanden vier Vorstandssit-
zungen statt, die Mitgliederzahl er-
höhte sich um neun auf insgesamt 
33. Diese sind auch Mitglieder des 
VfL Eintracht oder Eltern von leicht-
athletiktreibenden Schülern und 
Jugendlichen. Trotz dieser schon 
beachtlichen Mitgliederzahl hofft 
der Vorsitzende auf weitere Zugän-
ge, um die Leichtathletik im Verein 
noch stärker fördern zu können.

Bisher wurden folgende Förder-
maßnahmen beschlossen:                                                         
l	Drei Athletinnen und ein Athlet 
direkt                                                                                       
l Vier Trainingslager für Schüler/
innen, Jugendliche und Männer, 
Frauen                                 

l Beteiligungen bei der Beschaf-
fung von Geräten                                                                      
l Übernahme der Beschaffungs-
kosten von Trainings- und Wett-
kampfkleidung (allein 52  Personen 
zum Jahreswechsel 2018/19).

Vom Finanzamt Hannover Nord 
wurde die Gemeinnützigkeit des 
Fördervereins bestätigt, so dass 
der Verein auch weiterhin Spenden-
bescheinigungen ausstellen wird.

Der Schatzmeister, Martin 
Schröder, Hannover, berichtete von 
einem positiven Gesamtvermö-
gen zum 31.12.2018, die Kassen-
prüfung bestätigte die Ordnungs-
mäßigkeit seiner Kassenführung. 
Somit konnten die Mitglieder dem 
Vorstand die Entlastung erteilen.

Erfreulich ist auch die Einbin-
dung eines weiteren Vorstands-
mitglieds: Roswita Schlachte, 
Hannover, Schatzmeisterin der LA-
Abteilung, hat sich zur Mitarbeit im 
Förderverein als Beisitzerin bereit 
erklärt – herzlich willkommen! DB      

Förderverein der Leichtathletik
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In Yokohama (Japan) fand die 
Staffelweltmeisterschaft – World 
Relays – statt. Der Deutsche 
Leichtathletik-Verband startete 
mit insgesamt sieben Frauen- und 
Männerstaffeln in nachfolgenden 
Wettbewerben:

4 x 100 Meter, 4 x 200 Meter, 4 
x 400 Meter und der bisher unbe-
kannten Mixed-Staffel ( 4 x 400 Me-
ter, 2 Männer, 2 Frauen).  

In der 4 x 400 Meter-Staffel der 
Frauen wurde Luna Bulmahn vom 
VfL Eintracht Hannover als Start-
läuferin eingesetzt. Luna lief sowohl 
im Vorlauf als auch im B-Endlauf 
jeweils ein starkes Rennen und 
brachte das DLV-Quartett für die 
nachfolgenden Läuferinnen Corin-
na Schwab (Vorlauf), Laura Müller, 
Ruth Sophia Spelmeyer und Han-
nah Mergenthaler gut ins Rennen. 

Die Staffel qualifizierte sich über 
den Vorlauf für das B-Finale in wel-
chem das deutsche Quartett für die 
direkte Qualifikation für die Welt-
meisterschaft in Doha (Katar) Platz 
zwei erreichen musste.  

Im B-Endlauf lief es zunächst 
richtig gut: Luna Bulmahn lief 
gut an, Laura Müller schaffte den 
Sprung an Platz zwei. Ruth Sophia 
Spelmeyer kam bei ihrem Come-

back nach eineinhalb Jahren Ver-
letzung an die führende Nieder-
länderin heran. Doch der Wechsel 
auf Schlussläuferin Hannah Mer-
genthaler ging völlig daneben. Da 
waren die Niederländerinnen ent-
eilt und auf der Zielgraden überlief 
Belgiens Schlussläuferin unsere 
Hannah Mergenthaler. Für die deut-
sche Mannschaft verblieb nur der 
dritte Platz, der für die direkte Qua-
lifizierung für Doha nicht reicht. Die 
Mannschaft lief 3.31,89 Minuten 
(Vorlauf 3:30,32).

Nun muss sich das deutsche 
Quartett über die Weltrangliste ei-
nen Startplatz für die WM sichern. 
Über die Liste werden weitere 
sechs Doha-Plätze vergeben. Es ist 
also noch nicht alles verloren, auch 

für unsere Athletin Luna Bulmahn 
nicht. Die Hoffnung stirbt zuletzt.

Der VfL Eintracht Hannover gra-
tuliert Luna Bulmahn zur Berufung 
in die Nationalmannschaft und ih-
ren ersten internationalen Start für 
Deutschland. Dies ist aller Ehren 
wert ist. 

Vorgeschaltet vor dem Start in 
Yokohama war ein dreiwöchiges 
Trainingslager in Okinava, ebenfalls 
in Japan. Hier trainierte Luna zu-
sammen mit Ruth Sophia Spelmey-
er und dem gesamten 25-köpfigen 
DLV-Team täglich intensiv unter An-
leitung von Bundestrainerin Claudia 
Marx und  ihrem Trainer Edgar Ei-
senkolb.  P.H. 

Staffelweltmeisterschaft in Yokohama (Japan)
Luna Bulmahn Startläuferin über 4x400 Meter

4 x 400 Meter-Staffel des DLV: 
v. l. Hannah Mergenthaler, Luna 
Bulmahn, Ruth Sophia Spelmeyer, 
Corinna Schwab
 Foto: DLV Homepage

Luna Bulmahn 
startet bei 

der Staffel-
weltmeisterschaft 

(World Relays) in 
Yokohama 

Foto: 
Luna Bulmahn

Luna Bulmahn und Ruth Sophia 
Spelmeyer (v.l.)  im DLV-Trainingsla-
ger in Okinava (Japan)Foto: über-
sandt von Luna Bulmahn

Das Aktuellste aus
unserem Verein unter

www.
vfl-eintracht-hannover.de
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Die Deutschen Hallen-Meister-
schaften für Männer und Frauen 
fanden am 16./17.02.2019 in der 
Arena in Leipzig statt. Die Halle 
fasst mehr als 3.000 Zuschauer und 
war seit Wochen komplett ausver-
kauft.

Der VfL Eintracht Hannover hatte 
die Einzelathletinnen Luna Bulmahn 
und Michelle Janiak und die 4 x 200 
Meter-Staffel der Frauen am Start. 
Alle Teilnehmerinnen waren in den 
Landesmeisterschaften und den 
Norddeutschen Meisterschaften 
schon als Meister hervorgegangen. 
Wir fuhren also mit einer sehr guten 
Mannschaft nach Leipzig. 

Unsere leistungsstärkste Ath-
letin Luna Bulmahn hatte bei ver-
schiedenen Meisterschaften und 
Hallenveranstaltungen die Qualifi-
kationsnormen für die Deutschen 
Hallenmeisterschaften über 200 
Meter und 400 Meter erreicht. Luna 
stand mit den erzielten Leistungen 
über 200 Meter mit 24,09 Sekunden 
und 400 Meter mit 54,07 Sekunden 
in den aktuellen Hallenbestenlisten 
auf einem vorderen Platz. Da ein 
Doppelstart sich von vorherein aus-
schloss, hat sich Luna zusammen 
mit Trainer Edgar Eisenkolb für die 
400 Meter-Disziplin entschieden. 
Dies sollte auch die richtige Ent-

Deutschen Meisterschaft
Silber für Luna Bulmahn in Leipzig

Luna Bulmahn auf dem Weg zur 
Bestzeit über 400 Meter von 53,33 
Sekunden und zum Vorlaufsieg.
 Foto: Kiefner Sportfoto
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scheidung gewesen sein.  
Luna Bulmahn startete im 2. 

Vorlauf über 400 Meter auf Bahn 6 
und lief ein sensationell schnelles 
Rennen. Sie gewann den Vorlauf 
in der sehr schnellen persönlichen 
Bestzeit von 53,33 Sekunden. Als 
Zweite in diesem Lauf kam Corin-
na Schwab von der LG Telis Finanz 
Regensburg mit 54,45 Sekunden 
ins Ziel. 

Den 3. Vorlauf gewann die mehr-
fache Deutsche Meisterin Nadine 
Gonska von der MTG Mannheim, 
die ihren Lauf in 52,96 Sekunden 
gewann.

Nach den Vorläufen stand fest, 
Luna hatte die zweitschnellste Vor-
laufzeit und wusste auch mit wem 
sie es im Endlauf zu tun hatte. 

Am zweiten Wettkampftag 
(Sonntag) fand das Finale statt. 
Aufgrund der Vorlaufergebnisse 
startete Luna erneut auf Bahn 6, 
während die vorlaufschnellste Na-
dine Gonska hinter ihr auf Bahn 5 
gesetzt war. Das Rennen ging flott 
los, die Saarländerin Laura Müller 
machte das Finale schnell und lief 
die 200 Meter-Runde in 24,21 Se-
kunden an. Luna folgte und lief als 
Dritte in der zweiten Runde. Auf der 
Zielgerade kämpfte sich Luna auf 
den zweiten Platz vor und wurde 
hinter Nadine Gonska von der MTG 
Mannheim glückliche Silbermedail-
lengewinnerin in der sehr guten 
Zeit von 53,67 Sekunden. Nadine 
Gonska lief als Deutsche Meisterin 
53,24 Sekunden und war für Luna 
in diesem Rennen nicht erreichbar.

Herzlichen Glückwunsch an 
Luna Bulmahn zu diesem großarti-
gen  Erfolg. Luna hat sich gegen-
über der Freiluftsaison um rd. 2 
Sekunden verbessert, dies sind im 
Bereich der Laufdisziplin 400 Meter 
Welten. Unsere Athletin ist in der 
deutschen Spitzenklasse endgültig 
angekommen. Sie gehört dem ers-
ten Jahr der Frauenklasse (U 23) an. 
Wir können für die Zukunft weiter-
hin eine gute Entwicklung erwarten. 
Ihr Trainer, der ltd. Landestrainer 
Edgar Eisenkolb, hat offensichtlich 
alles richtig gemacht. 

Michelle Janiak hatte sich eben-
falls für 200 Meter und 400 Meter 
für die Deutsche Meisterschaft 
qualifiziert und sich für den Start 
über 200 Meter entschieden. 

Michelle lief im 1. Vorlauf, starte-
te auf der ungünstigen Bahn 2 und 
lief 24,78 Sekunden in Saisonbest-
zeit als Fünfte über die Ziellinie. 
Zum Erreichen des Finales hat das 
Ergebnis nicht gereicht. Eine Zeit 
von ca. 24,30 Sekunden hätte Mi-
chelle laufen müssen, um weiterzu-
kommen, was an diesem Tage nicht 
möglich war. Nun hat sich Michelle 
ganz dem Einsatz in der 4 x 200 
Meter–Staffel gewidmet. 

Die 4 x 200 Meter-Staffel der 
Startgemeinschaft Staffelteam Nie-
dersachsen lief ausschließlich mit 
Athletinnen des VfL Eintracht Han-
nover und startete in nachfolgender 
Besetzung: Luna Bulmahn, Michel-
le Janiak, Sabrina Häßler und Mi-
riam Hoppe. 

Das Team startete im 2. Zeitend-
lauf auf Bahn 4. Luna Bulmahn lief 
als Startläuferin ein Super-Rennen 
und wechselte knapp hinter MTG 
Mannheim an zweiter Stelle liegend. 
Michelle Janiak lief an zweiter Posi-
tion ein schnelles Rennen und war 
in der Staffel schneller als zuvor im 
Einzelrennen. Sabrina Häßler und 
Miriam Hoppe brachten die Staffel 
in Saisonbestzeit in 1:38,24 Minu-
ten als Vierte dieses Laufes ins Ziel. 

In der Gesamtwertung aus zwei 

Läufen erreichten unsere Läuferin-
nen einen beachtlichen sechsten 
Platz. Wir waren erneut das beste 
Team aus Norddeutschland, auch 
kein Ostdeutscher Verein war vor 
uns.

Deutscher Meister wurde MTG 
Mannheim in 1:34,89 Minuten vor 
TSV Bayer 04 Leverkusen, LT DSHS 
Köln I und II, TV Wattenscheid 01. 
Hinter uns waren so renommierte 
Vereine wie LC Paderborn, USC 
Mainz, SCC Berlin.  P.H.

Die 4 x 200 Meter Frauenstaffel des 
VfL Eintracht Hannover (StG Staffel-
team NS) erreicht in Saiso n  bestzeit 
von 1:38,24 Minuten als Sechste eine 
schöne Podiumsplatzierung. V.l. Mi-
riam Hoppe, Sabrina Häßler, Michelle 
Janiak, Luna Bulmahn. Foto: Böder

Luna Bulmahn (links) gewinnt Silber 
bei der deutschen Meisterschaft 
über 400 Meter. Mitte: Die Deutsche 
Meisterin Nadine Gonska, MTG 
Mannheim. Rechts: Bronze für Laura 
Müller, LC Rehlingen. 
 Foto: Kiefner Sportfoto

Das Aktuellste aus
unserem Verein unter

www.
vfl-eintracht-hannover.de
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Am 23./24. Februar 2019 waren 
sechs Athletinnen und vier Ath-
leten des VfL Eintracht Hannover 
unter Begleitung von Trainerin As-
trid Fredebold-Onnen im über 500 
Kilometer entfernten Sindelfingen. 
Dabei haben sie ihr Bundesland 
würdig vertreten, auch, wenn das 
Team leider keine Finalplatzierung 
erreichen konnte. Nicht nur in den 
Staffeln gab es keine besseren nie-
dersächsische Athleten. Das waren 
trotzdem wertvolle Erfahrungen 
und ein schönes Erlebnis, sich mit 
den besten Athletinnen und Athle-
ten Deutschlands im Glaspalast, 

der Arena des Erfolges (u.a. Davis-
cup), zu messen.

Adrian Stender wurde über die 
60 m Hürden in 8,52 Sek. 23. von 
29 Startern. Bei den anschließen-
den 60 m Vorläufen verbesserte 
sich Livia Fischer auf 7,87 Sek. und 
wurde 42. von 79 Läuferinnen. Jana 
Marie Grünke wurde 55. in 7,91 
Sek. In den anschließenden 400 
m Vorläufen siegten zwar sowohl 
Svenja Pape in 57,16 Sek. im Lauf 
2 als auch Anne Gebauer mit 58,31 
im Lauf 3, trotzdem verpassten sie 
knapp den Einzug in die zwei Fi-
nalläufe, da sie 9. bzw. 12. von 28 
Läuferinnen wurden. Das sahen die 
Regeln so vor; es ist trotzdem sehr 
schade. Ebenfalls die neuntbeste 
Zeit (1:42,63 Min.) von insgesamt 
29 Staffeln erreichte die Staffel der 
WJU20 mit Livia Fischer, Jana-
Marie Grünke, Vanessa Arndt und 
Smilla Kolbe, die nicht ganz in der 
besten Besetzung antreten konnte. 
In den zwei Finalläufen dürfen in ei-
ner Halle mit vier Bahnen leider nur 
je vier Staffeln antreten. Die Staffel 
der MJU20 mit Feio Heß, Marcus 
Ziebell, Adrian Stender und Fabian 
Döbbel lief 1:33,36 Min. und wurde 
14. von 32 Staffeln, wobei einige 
Mannschaften das Ziel nicht er-
reichten oder disqualifiziert wurden.

Am Sonntag waren nur noch Li-
via Fischer und Jana Marie Grünke 
im Einsatz. In den 200 m Vorläufen 
erreichten sie im Gesamtergebnis 
den 28. und 29. Platz von 38 Star-
terinnen in zehn Vorläufen. Livia lief 
25,82 Sek. und Jana-Marie 25,90 
Sek. Nach dem ereignisvollen Wo-
chenende hatte das Team keine 
Zeit, die Eindrücke der Deutschen 
Meisterschaft zu verarbeiten, denn 
nach der langen Rückfahrt geht es 
für die jungen Athletinnen und Ath-
leten sofort wieder in den Alltag. 
 R.S.

Jugend-Hallen-DM 2019 Sindelfingen
4x200 m der WJU20 verpasst knapp Finalläufe
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Lilli Böder wurde in ihrer Heimat-
stadt Barsinghausen zur Jugend-
sportlerin des Jahres gewählt. Sie 
gewann die Wahl vor Vorjahrssiege-
rin Emilie Teider (TSV Kirchdorf) und 
Josy Kramer (SGS Barsinghausen). 

Lilli ist in ihrer Altersgruppe 
U18 schnellste Läuferin in Nieder-
sachsen über 100 Meter, die sie in 
11,92 Sekunden lief und platziert 
sich damit vor der U18 -Weltmeis-
terin Talea Prepens vom TV Clop-
penburg. Über 200 Meter lief sie 
mit 24,53 Sekunden ebenfalls eine 
sehr schnelle Zeit. Auch gehört  Lilli 

mit der der 4 x 100 Meter-Staffel 
des VfL Eintracht Hannover zu den 
Schnellsten in Deutschland. Lilli 

Böder wird erfolgreich vom haupt-
amtlichen NLV-Landestrainer Björn 
Sterzel trainiert.

Die Ehrungsveranstaltung wurde 
im traditionellen Zechensaal in Bar-
singhausen vom Sportring Barsing-
hausen in Zusammenarbeit mit der 
HAZ und der NP durchgeführt.

Der VfL Eintracht Hannover gra-
tuliert zusammen mit allen Leicht-
athletinnen und Leichtathleten zur 
gewonnenen Wahl sehr herzlich. 
Wir wünschen Lilli weiterhin viel 
Glück und Erfolg in der nächsten 
Saison.  P.H. 

Der Verbandstag des Leicht-
athletikverbandes Hannover-Stadt 
2019 fand in den Räumen des VfL 
Eintracht Hannover statt. 

Der Vorsitzende Gerd Rybarczyk 
begrüßte auf der gut besuchten 
Versammlung als Ehrengäste Bür-
germeister Thomas Hermann, Rolf 
Jägersberg, Vizepräsident des SSB 
und Präsident des VfL Eintracht 
Hannover, Uwe Wartenberg, Vorsit-
zender NLV-Bezirk Hannover, Tho-
mas Behling, Vizepräsident NLV 
und den Ehrenvorsitzenden Dr. Hel-
mut Roders.

Der VfL Eintracht Hannover war 

größter Leichtathletikverein im Ver-
bandsgebiet mit 12 Delegierten. 

Ernst Musfeldt wurde in dankba-
rer Anerkennung jahrelanger Mit-
arbeit für die Leichtathletik mit der 
Goldenen Ehrennadel des Deut-
schen Leichtathletik-Verbandes 
ausgezeichnet. Die Ehrung nahm 
der Ehrenvorsitzende Dr. Helmut 
Roders zusammen mit Bürgermeis-
ter Thomas Hermann vor. Ernst 
Musfeldt hat sich über mehrere 
Athletengenerationen sehr erfolg-
reich als Trainer für den weiblichen 
Mittel- und Langstreckenbereich 
verdient gemacht. 

Er war über mehrere Verbands-
perioden als Schlichter für den 
NLV-Bezirk Hannover tätig. 

Gerd Rybarczyk wurde als Vor-
sitzender wiedergewählt. Gudrun 
Krumm, Claudia Nyhuis (beide VfL 
Eintracht Hannover) und Rainer 
Riekert (TuS Bothfeld) wurden zu 
Stellvertretern gewählt. 

Kirsa Götting (TSV Bemerode) 
ist die neue Kassiererin. Als Beisit-
zer mit verschiedenen Aufgaben-
stellungen wurde gewählt: Kerstin 
Meyer (TuS Bothfeld), Simon Bieker 
(VfL Eintracht Hannover) und Vikto-
ria Leu (Hannover Runners).  P.H. 

Verbandstag des Leichtathletikverbandes Hannover-Stadt

In dankbarer Anerkennung jah-
relanger Arbeit für die Leichtathle-
tik verleiht der Niedersächsische 
Leichtathletik-Verband Roland 
Strohschnitter die silberne Ehren-
nadel des NLV (siehe auch S. 3 die-
ser Ausgabe).

Roland ist für verschiedene Ver-
eine als Sprint-Trainer erfolgreich 
tätig gewesen. Zunächst beim Turn 
Klubb zu Hannover, der LG Hanno-
ver und aktuell beim VfL Eintracht 
Hannover. Sein besonderes Enga-

gement gilt den Staffeln. Es gelingt 
ihm immer wieder, aus unterschied-
lichsten Individualisten schnelle 
Staffeln zusammen zu bringen.  

Roland Strohschnitter, selbst in 
früheren Jahren guter Sprinter, trai-
niert eine große gemischte Gruppe 
von Frauen und Männern im Diszi-
plinblock Sprint/Langsprint im VfL 
Eintracht Hannover sehr erfolg-
reich. Die Männer liefen in der 4 x 
100 Meter-Staffel eine lange nicht 
erzielte Bestzeit von 40,97 Sekun-

den und platzierten sich in der DLV-
Bestenliste auf Rang elf vor sehr 
etablierten Vereinen. 

Die 4 x 100 Meter-Staffel der 
Frauen lief ebenfalls Bestzeit in 
47,43 Sekunden und blieb erstmals 
unter 48:00 Sekunden. In der 4 x 
400 Meter erreichten unsere Frauen 
3:48,36 Minuten und gehören damit 
zu den Top ten im DLV. 

Die Staffeln der Frauen und Män-
ner sind in den NLV-Bestenlisten je-
weils die Nummer eins. P.H. 

Silbernen Ehrennadel des NLV für Roland Strohschnitter

Lilli Böder Jugendsportlerin des Jahres
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DLV-

Bestennadeln 
2018Marcus Ziebel, Luis Grewe

Marvin Thölken, Robert Wolters

Adrian Stender und Frank Förster

 Alexandra Lips

Lilli Böder mit 
Peter Ham-
pe und Frank 
Förster

Johanna Schierholt

 Jana Heyna mit Peter Hampe

 Janina-Marie 
Grünke mit Peter 

Hampe und Frank 
Förster

Die DLV-Bestennadeln 2018 

wurden auf der Abteilungs-

versammlung der Leichtath-

leten an die Athletinnen und 

Athleten überreicht!



40  VfL Eintracht Leichtathletik Nr. 2/2019

Trainingswochenende
Am ersten Wochenende im März 

traf sich das Langlaufteam zum 
Kompakttraining wie schon im Vor-
jahr in Bad Grieshop in der Nähe 
von Minden. Am Freitagabend gab 
es einen lockeren gut einstündi-
gen Dauerlauf. Samstagmorgen 
standen nach dem Einlaufen sechs 
Tausender auf dem Programm mit 
je vier Minuten Trabpause. Nach 
dem Auslaufen bestand die Mög-
lichkeit sowohl die Sauna als auch 
das Schwimmbecken des Hotels 
zu nutzen. Am Sonntagmorgen 
wurde noch ein längerer Dauerlauf 
in der wunderschönen Umgebung 
des Hotels absolviert. Das Lang-
laufteam wird wieder beim Renn-
steiglauf starten und so ein Trai-
ningswochenende schafft eine gute 
Grundlage dazu.

37. Celler Wasalauf
Am 10. März 2019 starteten 

einige Läufer des VfL Eintracht 
Hannover beim größten Volkslauf 
Niedersachsens mit über 10.000 
Aktiven. Dr. Karsten Grote wur-
de beim 15km-Lauf 32. in 1:04:25 
Stunden und Michael Zwingmann 
über die gleiche Distanz 128. mit 
1:14:15 Stunden. Zu erwähnen ist, 
dass Neuzugang Torsten Wolf bei 
seinem Debüt für den VfL Eintracht 
Hannover in diesem Lauf Ach-
ter wurde und Erster seiner Klas-
se M30 in 57:17 Minuten. Fabian 
Kuklinski verpasste ganz knapp 
den Sieg im 10km-Lauf in 32:40 
Minuten. Philipp Tabbert blieb unter 
40 Minuten (39:51) und wurde 40. 
über die 10km-Distanz. 

43. Springer Deister 
 Marathon

Am 23. März 2019 gab es eine 
Premiere in Springe: Das erste Mal 
wurde eine Marathonstaffel an-

geboten. Diese Startgelegenheit 
haben vier Athleten vom Langlauf-
team wahrgenommen. Michael 
Zwingmann, Thomas Behling, Ir-
mela Wilckens und Josef Frische 
sind 3:49:35 Stunden gelaufen, 
also sehr deutlich unter vier Stun-
den. Das war Platz 7 von insgesamt 
13 Staffeln.

Zu erwähnen sind die guten 
Ergebnisse der jungen Läuferin-
nen und Läufer vom VfL Eintracht 
Hannover beim 5km-Lauf. Svenja 
Holenburg wurde Gesamterste in 
19:40 Minuten. Vanessa Arndt sieg-

te in der Klasse WJU20 in 26:59 
(14. Frau). Siegreich war auch Janik 
Kolthoff in der MJU20 in 19:24 Mi-
nuten. Er wurde Zehnter. Auch Jan-
nik Berlipp startete und wurde Ge-
samtfünfundzwanzigster in 22:31 
Minuten. 

Hallen-Senioren-WM in 
Polen

Roswita Schlachte hatte für die 
WM in Torun (Thorn) gemeldet. Mel-
deschluss war schon Ende Januar 
2019. Leider war sie Anfang März 
gesundheitlich stark beeinträch-

Aktivitäten des VfL Eintracht Langlaufteams
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tigt und daher nicht mehr in TOP-
Form. Trotzdem ist sie wie geplant 
nach Torun gefahren und dort auch 
gestartet, allerdings nicht mit Best-
zeiten und vorderen Platzierungen. 
Zuerst ist sie am ersten Wettkampf-
tag, d.h. am 24.3.2019, die 3000m 
in 14:07,59 Minuten (Platz 12 von 
16) gelaufen. 

Ein Tag später war der 8km 
Crosslauf. Das ging schon besser: 
45:06 Minuten und Platz 28 von 43 
Läuferinnen. Nach einem Tag Pau-
se war dann der 10km-Straßenlauf 
und Roswita lief 52:27 Minuten und 
erreichte Platz 10 von 20 Starte-
rinnen in der W60.  Bereut hat sie 
die Läufe nicht. Medaillenchancen 
hätte sie auch in TOP-Form nicht 
gehabt, da das Niveau bei dieser 
WM in der Klasse W60 in den Lauf-
disziplinen sehr hoch war. Schön ist 
der Kontakt mit den anderen Läu-
ferinnen und Läufern. Und Roswi-
ta hatte auch einen „Job“. Sie hat 
für den NLV von den Erfolgen der 
niedersächsischen Athletinnen und 
Athleten bei der Hallen-Senioren-
WM berichtet, denn sie ist seit An-
fang des Jahres in der AG Senioren 
beim NLV zuständig für die Öffent-
lichkeitsarbeit. Zu erwähnen ist, 
dass Torun die Sportstadt Europas 
2019 ist. Die Altstadt an der Weich-
sel ist Weltkulturerbe. 

Hannover Marathon 
Am 7. April 2019 war der Han-

nover Marathon mit den Lan-
desmeisterschaften Marathon. 
Roswita Schlachte war für die 
Landesmeisterschaft in ihrer Klas-
se W60 gemeldet ebenso wie der 
Triathlet Lars Schiemann, Klasse 
M50. Krankheitsbedingt hatte Ros-
wita wie schon erwähnt Trainings-
rückstand und ist nach Kilometer 
26 ausgestiegen. Bis dahin war es 
aber ein schöner Lauf. Lars wurde 
Siebter seiner AK in 3:34:11 Stun-
den.

Sieben Athleten vom Langlauf-
team starteten in fünf Marathon-
staffeln entweder für den Arbeit-
geber (sowie Freunde) Sparkasse 
oder für die Volksbank: Insgesamt 

gab es 867 Staffeln. Sparkassen-
staffeln: 245. Platz in 3:49:10 mit 
Thomas Behling, 266. Platz mit 
Klaus Seeger, Josef Frische und 
Marion Oberbeck in 3:50:33, 309. 
Platz mit Jutta und Max Holl in 
3:53:49 sowie 697. Platz mit Irmela 
Wilckens in 4:19:00 Stunden. Die 
Volksbankstaffel mit Jonny Masur 
belegte Platz 311 in 3:53:56 Stun-
den.

73. Paderborner Osterlauf
Roswita Schlachte ist nicht wie 

in den beiden Jahren davor die 
zehn Kilometer, sondern „nur“ die 
fünf Kilometer gelaufen. Der be-
liebte und traditionelle Osterlauf in 
Paderborn ist immer ein Erlebnis, 
da nicht nur sehr viele Läuferinnen 
und Läufer dort starten, sondern 
auch, da direkt hinter dem Start 
in der Nähe der Maspernhalle ein 
großes Volksfest ist. Mit ihrer Zeit 
von 24:56 Minuten war Roswita al-
lerdings nicht zufrieden. Trotzdem 
wurde sie Zweite ihrer Klasse W60.

16. Volkslauf Hämelerwald
Michael Zwingmann startete 

beim schönen Volkslauf in Häme-
lerwald über die 10km-Distanz und 
erreichte eine gute Zeit mit 49:03 
Minuten. Schon am 7. April hatte 
er seine gute Form bewiesen und 
ist beim Halbmarathon in Istanbul 
1:48:55 Stunden gelaufen. Dabei ist 
er ein Fan von Istanbul geworden, 
so seine WhattsApp-Nachricht an 
das Langlaufteam. Michael hat den 
Familienurlaub mit Laufen verbun-

den. Sein Sohn ist ebenfalls beim 
Halbmarathon gestartet. 

Regnerischer Einstieg in 
die Bahnsaison

Roswita Schlachte hat 2019 ihr 
letztes Jahr in der Klasse W60. Da-
rum hat sie in dieser Saison als Ziel 
schwerpunktmäßig Formerhalt. Am 
27. April ist sie in Osterode mit ihrer 
Freundin Gaby Artmann, die für den 
Landesverband Hessen startet, 
2000m Hindernis gelaufen. Es wur-
de ein Regenlauf, daher ist Roswita 
aus Gründen der Sicherheit ohne 
größeres Risiko gestartet und ist 
somit deutlich über zehn Minuten 
geblieben. Trotzdem war sie sehr 
stolz auf sich, dass sie sich dieser 
Herausforderung gestellt hat. Am 
nächsten Tag hat sie in Buxtehude 
einen Stundenlauf -wieder im Re-
gen- absolviert und es lief super. 
Genau 12.056m hat sie geschafft 
und das gleichmäßige Tempo im 
5-Minuten-Schnitt hat sie genos-
sen. In diesem Jahr wird sie noch 
bei einem Läuferzehnkampf star-
ten und freut sich schon auf die-
sen internationalen Wettkampf in 
Sömmerda, in dem die Athleten 
zehn Laufdisziplinen von 60m bis 
10.000m an vier Tagen absolvieren 
müssen.  R.S.

19.8.2019

RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Ausgabe 3-2019Ausgabe 3-2019Ausgabe 3-2019
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Hannover Marathon
Viele Athleten vom VfL Eintracht erfolgreich

 Im Rahmen des 29. Hannover 
Marathons am 7. April 2019 wur-
den auch die Landesmeisterschaf-
ten ausgetragen. Der Start war um 
9:00 Uhr. Gemeldet hatten Roswita 
Schlachte, W60, und Lars Schie-
mann, M50. Roswita war im März 
gesundheitlich beeinträchtigt und 
ist daher nach 26 km ausgestiegen. 
Das war eine reine Vorsichtsmaß-
nahme. Triathlet Lars Schiemann 
wurde Siebter seiner Klasse in 
3:34:11 Stunden. Christoph Eckert, 
M30, lief den Marathon in guten 
3:06:45 Stunden. Er startete unter 
VfL Eintracht Hannover – „La Se-
conda“, was bedeutet, dass Chris-
toph zur zweiten Herrenfußball-
mannschaft gehört. 

Zwei Marathonstaffeln waren 
sehr erfolgreich: Sensationell beleg-
te das Team VfL Eintracht I von der 
Trainingsgruppe Maud Lehmann-
Musfeldt/Ernst Musfeldt den ach-
ten Platz von 867 Staffeln in sehr 
guten 2:57:04 Stunden. Es star-
teten Marie Pröpsting, Luise Kus-
ke, Nomi Parnitzke, Franzi Stasch 
undMalte Prietz. Marie war dabei 
sowohl Start- als auch Schlussläu-
ferin. Keine reine Vereinsstaffel war  
schneller. Außerdem lief Familie 
Plesse eine Superzeit von 3:14:19 
Stunden und wurde sogar 24. in 
der Staffel. Maik, Ida Mara, Meret 
Marie und Sandra Plesse waren die 
vier Starter der sportlichen Familie.

Ab 10:45 Uhr erfolgte der Halb-
marathonstart. Einen guten achten 
Platz belegte Fabian Kuklinski in 
der Hauptklasse in 1:11:47 Stun-
den. Er lief etwas schneller als 2018 
bei seinem Sieg bei den LM Halb-
marathon in Otterndorf, obwohl das 
Wetter für Läuferinnen und Läufer 
nicht ideal war. Es war sonnig und 
somit zu warm für längere Läufe 
und auch der Wind störte etwas. 
Torsten Wolf wurde 40. in 1:19:28 
Stunden und AK M30 Zehnter, Ma-

thias Kier, M50, benötigte 1:34:06 
und Sebastian Hoff, ebenfalls M50, 
1:34:06 Stunden. Ferner liefen 
Frank Förster (M50) 1:42:37, Jonas 
Kasting, (MJU18 und AK Zwölf-
ter) 1:49:57 sowie Patrick Bobbert 
(MHK) 2:03:22 Stunden. Die drei 
Letztgenannten belegten in der 
Teamwertung den 202. Platz von 
402 Mannschaften.

Der Start über die 10 Kilome-
ter war erst um 13:00 Uhr. Svenja 
Holenburg siegte in ihrer Klasse 
WJU18 in 44:15 Minuten. Sie be-
legte insgesamt Platz 16 (von 1994 
Läuferinnen). Sarah Vollkommer 
wurde in der gleichen Klasse Fünfte 
und Gesamt 62. in 50:15 Minuten. 
Janik Kolthoff (MJU20) lief 42:53 
Minuten und wurde AK-Zweiter (81. 
gesamt), Thomas Kolthoff (M50) 
rannte 43:17 Minuten und wurde 
Neunter seiner Klasse und Johan-
nes Hoff benötigte 44:15 Minu-
ten. Er wurde Vierter seiner Klasse 
MJU18 und erlief Platz 100 von 
2084 Läufern. Das Team Janik und 
Thomas Kolthoff sowie Johannes 
Hoff belegte einen sehr guten ach-
ten Platz von 159 Teams in 2:10:25 
Stunden.

Acht Athleten vom Langlaufteam 
starteten in fünf Staffeln entweder 
der Sparkasse oder der Volksbank-
Hannover. Bei der enormen Anzahl 
der Starterinnen und Starter beim 
Hannover Marathon ist es fast un-
möglich alle Vereinsmitglieder zu 
erfassen.  R.S.

Erfolgreiche Marathonstaffeln
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Am 16.3.2019 fand die Nord-
deutsche Seniorenmeisterschaft in 
Burgdorf statt. Die Seniorinnen der 
Frauenklasse 40 spielen in neuer 
Besetzung: Anja Floh Kranz, Kerstin 
Spieler, Meike Hellwig, Tinka Tiedje 
und neu Judith Kistner. Meike nahm 
nach einer Knie OP im März mit 
dem Betreuerinnenposten vorlieb, 
somit fehlte eine Verteidigerin. Das 
Team musste sich zunächst erst 
einmal finden und zeigte Schwä-

chen in der Verteidigung. Im ersten 
Spiel waren die Frauen noch gar 
nicht eingespielt und haben es dem 
MTV Wohnste zu leicht gemacht. 
Es gelang aber, sich kontinuierlich 
von Spiel zu Spiel zu steigern, und 
den späteren Norddeutschen Meis-
ter SC Itzehoe deutlich unter Druck 
zu setzen. Das Spiel endete knapp.  

Somit gingen die ersten beiden 
Spiele verloren. Dennoch konnte 
sich die Mannschaft insgesamt den 
dritten Platz sichern. Damit war die 
Qualifikation zur Deutschen Meis-
terschaft am 23.-24.4.2019 in Ber-
kenbaum geschafft.

Prellballerinnen Vierter 
der Deutschen Senioren 
Meisterschaft 

Um die besten Voraussetzungen 
für die deutsche Meisterschaft zu 
erhalten, reiste die Mannschaft be-
reits am Freitag an, um ausgeruht in 
die Vorrunde am 23.4.2019 starten 
zu können. 

Die Vorrunde verlief spannend. 
Im ersten Spiel gegen die Damen 
aus Gadderbaum konnte unsere 
Mannschaft in der ersten Halbzeit 
mithalten, verlor das Spiel aber am 
Ende knapp mit 31:35. Die Spiele-
rinnen der SC Itzehoe sind die am-
tierenden Deutschen Meisterinnen 
und erneute Titelfavoritinnen. Dies 
Vorrundenspiel ging mit 24:37 ver-
loren. Das Spiel gegen den eben-
falls durch jüngere Spielerinnen 
verstärkten TV Berkenbaum wurde 
unglücklich mit 34:40 verloren. 

Den MTV Wohnste schlug die 
Mannschaft in dieser Begegnung 
sicher mit 38:34. Da die anderen 
Mannschaften sich gegenseitig 
geschlagen hatten, war unsere 
Mannschaft nun punktgleich mit 
dem MTV Wohnste und dem TV 
Berkenbaum. Es ging um den drit-
ten und vierten Gruppenplatz, der 
Fünfte schied für die Endrunde aus. 
Das Los entschied, dass das erste 
Spiel gegen den MTV Wohnste zu 
bestehen war. In einem spannen-
den Spiel gewann unsere Mann-
schaft und musste nun gegen den 
TV Berkenbaum gewinnen, um als 
Gruppendritter in die Endrunde ein-
zuziehen. Dies gelang mit einem 

spannenden Spiel mit einem deut-
lichen Sieg von 22:14! Das Tages-
ziel war erreicht und der dritte Platz 
eine gute Ausgangsposition für die 
Endrunde. 

Am Sonntagmorgen ging es ge-
gen den Gruppenzweiten Gadder-
baumer TV.  Nach einer kurzzeitigen 
Führung in der ersten Halbzeit, ver-
lief das Spiel dann relativ ausgegli-
chen, aber mit einer tendenziellen 
Rücklage. Letztendlich und nach 
großem Kampf musste sich unsere 
Mannschaft mit 34:40 geschlagen 
geben.

Im Spiel um den dritten Platz ge-
lang unserer neu formierten Mann-
schaft nicht viel. Die Abwehr war 
schwach. Die Spielerinnen fanden 
nicht zu einem homogenen Spiel. 
Die Berkenbaumerinnen spielten 
fantastisch, griffen fintenreich an 
und zeigten eine sehr solide Ab-
wehrleistung. Dagegen war kein 
Kraut gewachsen und die Mann-
schaft musste sich mit dem vier-
ten Platz zufrieden geben. Vor 
dem Hintergrund, dass alle Mann-
schaften ehemalige Bundesliga-
mannschaften sind und jeder jeden 
schlagen kann (vielleicht mit Aus-
nahme der Meisterinnen aus Itze-
hoe), ist der vierte Platz undankbar 
und Ansporn genug, im nächsten 
Jahr wieder anzugreifen. 

Norddeutschen Meisterschaften
Seniorinnen des VfL Eintracht Dritter

F 40: Floh, Judith, Kerstin, Tinke, 
Meike

Julia, Sarah & Mary, DM, WaiblingenTinke schlägt den Ball
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Ein klein wenig hat uns das nass-
kalte Wetter noch warten lassen, 
aber Ende April war es dann end-
lich soweit und wir konnten unsere 
Sandplätze für den Tennissommer 
2019 freigeben. Die Plätze 1 bis 4 
sind mittlerweile in einem sehr or-
dentlichen Zustand. Platz 5 ist wie 
gewohnt etwas weicher und sollte 
vor und nach dem Spielen beson-
ders gepflegt werden!

An dieser Stelle auch nochmal 
vielen Dank an die fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer, die am ersten 
April-Wochenende bei unserem 
Frühjahrsputz dabei waren und die 
gesamte Anlage auf Vordermann 
gebracht haben! 

Seit Anfang Mai laufen für un-
sere insgesamt dann sogar zwölf 
Jugend- und Erwachsenen-Mann-
schaften die Punktspiele. Ledig-
lich unsere Junioren A III mussten 
wir aus personellen Gründen aus 
dem Spielbetrieb zurückziehen. 
Die aktuellen Ansetzungen unse-
rer VfL Eintracht-Teams sind bei 

„nuliga“ unter „Begegnungen“ 
aufgeführt. Wir freuen uns über 
jede(n) Einzelne(n), der bei den 
Spielen vorbeikommt! Durch die 
sportlich wie menschlich sehr po-

sitive Spielgemeinschaft mit dem 
TC Bischofs hol im Herren-Bereich 
werden einige „Heimspiele“ auf der 
Anlage des TCB (die Adresse lau-
tet passenderweise „Eintracht-Weg 
14“) ausgetragen.

Einer der großen Höhepunkte 
dieser Sandplatzsaison erwartet 
uns am Pfingstsamstag, den 8. Juni: 
Dann findet erstmals ein LK-Turnier 

Der Tennissommer ist in vollem Gange

Auf all unseren fünf Plätzen haben wir neue Zähltafeln installiert.

Die Walze hat zwar nicht immer gespurt, aber am Ende sind die Plätze doch 
rechtzeitig fertig geworden.

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

www.
vfl-eintracht-hannover.de

Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht 
im Internetim Internetim Internet
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auf unserer VfL Eintracht-Anlage 
statt! Den ganzen Tag über werden 
hoffentlich viele Spielerinnen und 
Spieler (Damen + Herren, offene 
Klasse) aus den unterschiedlichs-
ten Vereinen Hannovers und Um-
gebung um LK-Punkte kämpfen. 
Wir hoffen, dass neben den Aktiven 
auch einige Eintrachtlerinnen und 
Eintrachtler zum Zuschauen und 
Anfeuern auf die Anlage kommen! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
es wird gegrillt! Insgesamt soll es in 
dieser Saison drei LK-Turniere auf 
unserer Anlage geben – die ande-
ren beiden sind für den 10. August 
und den 14. September geplant.

Auch für unsere Jugendlichen 
lohnt sich der Blick voraus: Denn 

in den kommenden Sommerferien 
bietet unser Trainer Roland Ravens 
(B-Lizenz) wieder sein allseits be-
liebtes Tenniscamp an. Es findet 
vom 12. bis 14. August (Montag 
bis Mittwoch) statt. Trainiert wird an 
drei Tagen für jeweils vier Stunden 
in Gruppen von jeweils maximal vier 
Teilnehmern. Das Tenniscamp kann 
ab einer Mindestteilnehmerzahl von 
acht Jugendlichen stattfinden. Der 
Anmeldeschluss ist der 3. Juli. Alle 
wichtigen Informationen haben wir 
auf der Eintracht-Homepage (vfl-
eintracht-hannover.de/tennis) ver-
öffentlicht.

Ein weiteres Highlight können wir 
unseren Kindern und Jugendlichen 
schon am Dienstag, den 9. Juli an-

bieten: einen Tag den Tennis-Profis 
bei den Sparkassen Open in Braun-
schweig zuschauen! Der VfL Ein-
tracht übernimmt dabei die Kosten 
für die Fahrt und die Eintrittskarte. 
Es fallen also lediglich geringe Kos-
ten für Essen und Trinken vor Ort 
an. Wer Interesse hat, meldet sich 
bitte schnellstmöglich bei Paul-Se-
bastian Lauer.

Die Informationen zu den Ver-
eins-Meisterschaften 2019 folgen 
in Kürze online. Wie immer lohnt 
sich also der regelmäßige Blick auf 
die Eintracht-Homepage!

Wir wünschen allen Eintrachtle-
rinnen und Eintrachtlern viel Spaß 
auf dem Platz und eine erfolgreiche 
Sommersaison 2019!  KK

Frühjahrsputz auf unserer Tennis-
anlage am Samstag, den 6. April

Hagelpause beim ersten Punktspiel der Herren 30 Anfang Mai auf der Anla-
ge des TC Schwarmstedt
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Die Monate April und Mai sind 
dazu da, Bilanz zu ziehen. Wie hat 
sich also die Saison 2018/2019 für 
uns dargestellt? 

Unsere drei Erwachsenenmann-
schaften haben sich am Ende der 
Spielrunde dort platziert, wo sie 
zu Beginn der Saison eingeschätzt 
wurden: Die erste Mannschaft in 
der Kreisliga Staffel 3 belegte mit 
21:15 Punkten den 6. Tabellenplatz 
und hätte theoretisch um den Auf-
stieg in die 2. Bezirksklasse mit-
spielen können. Der Tabellenzweite 
Mühlenberg hatte nur fünf Minus-
zähler weniger. Da haben wir in der 
Hinrunde Punkte gegen Bemerode 
liegen gelassen; in der Rückrunde 
fehlte uns beruflich bedingt bei den 
letzten zwei schweren Spielen ge-
gen Mühlenberg und Wettbergen 
Peter Drögemeier (an Position 2).

Die zweite Mannschaft um Jonas 
Starke musste, leider erwartungs-
gemäß mit dem letzten Platz in der 
Kreisliga vorlieb nehmen. Es wird in 
der nächsten Saison einen Neustart 
in der 1. Kreisklasse geben.

Die dritte Mannschaft in der 2. 
Kreisklasse Staffel 6 belegte leider 
auch nur den letzten Platz in der 

Staffel, aber dort gibt es keine Ab-
steiger.

In den nächsten Wochen wird 
die Abteilung die neue Saison pla-
nen, und wir hoffen natürlich, wie-
der mindestens drei Mannschaften 
melden zu können.

Die kompletten Ergebnisse der 
Saison 2018/2019 finden sich auch 
im Internet unter https://www.my-

tischtennis.de/clicktt/TTVN/18-19/
verein/2205850/VfL-Eintracht-Han-
nover-/mannschaften/.

Vorgabeturnier
In der Zwischenzeit geht das 

Training natürlich weiter. Roland 
Kleinschroth organisiert auch in 
diesem Jahr das vereinsinterne 
Vorgabeturnier. Abhängig von den 

Saisonausklang der Tischtennisabteilung

Die Teilnehmer der ersten Turnierrunde des Vorgabeturniers (v.l.n.r.): Roland 
Kleinschroth, Karen Mumm, Bernd Mejow, Gernot Dörrie, Ruth Giessel-
mann, Peter Albrecht, Wolfgang Andreska, Ingo Rosenau (es fehlen Roberto 
Ozga, und Martin Czypull, der das Photo machte.

Roland Kleinschroth beim Aufschlag gegen Gernot Dörrie.

Unsere Trainingszeiten
Helene-Lange Schule, Falken-
straße, Eingang Hohe Straße, 
obere Halle, Hannover Linden

Montags  17.45 – 22.00, 
Training für alle

Dienstags  17.45 – 22.00, 
Training für alle

Mittwochs  17.00 – 19.00, 
Jugendtraining, ab 19.00 für alle

Donnerstags  17.45 - 19.00, 
Training für alle

Freitags  17.00 – 19.00, 
Jugendtraining, ab 19.00 für alle
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Qttr-Werten erhalten schwächere 
Spieler einen Punktebonus, den der 
stärkere Spieler zunächst aufholen 
muss, will er den gewinnen. So ha-
ben auch Spieler aus den unteren 
Mannschaften Chancen, das Tur-

nier zu gewinnen. Insgesamt vier 
Termine sind angesetzt. 

Die erste von vier Turnierrunden 
fand am 14. Mai statt. 10 Spieler, 
aufgeteilt in zwei Gruppen spiel-
ten um den ersten Sieg: Karen 

Mumm, Roland Kleinschroth, Peter 
Albrecht, Martin Czypull, Rober-
to Ozga, Gernot Dörrie, Wolfgang 
Andreska, Ingo Rosenau, Ruth Gie-
sselmann und Bernd Mejow. Na-
türlich waren die Spieler der ersten 
Mannschaft und Roberto im Vorteil, 
aber Roland und Martin mussten 
Niederlagen einstecken. So er-
reichten Ingo, Bernd, Roberto und 
Gernot das Halbfinale. In einem 
spannenden Finale setzte sich Ro-
berto gegen Gernot durch, nach-
dem Gernot in der Gruppenphase 
gegen ihn noch einen Sieg erzielen 
konnte. 

Neben zwei weiteren Terminen 
im Mai wird die letzte Runde des 
Turniers, mit der Nennung des 
Gesamtsiegers am 18. Juni statt-
finden. Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe. 

 Christian-Martin Czypull

 Ingo Rosenau erwartet die Spieleröffnung von Karen Mumm.

Anwalts- und Notarkanzlei Schreiber
Beratung · Vertragsgestaltung · gerichtliche und außergerichtliche Vertretung 

Notar  Peter Schreiber
Rechtsanwalt

Zivilrecht / allgemeines Vertragsrecht 
l	Grundstücks- u. Immobilienrecht
l	Wohnungseigentumsrecht     
l	Erb- und Testamentsrecht 
l	Ehevertrag / Scheidungsfolgenvereinbarung 
l	Verkehrsunfallrecht
Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
(z.B. verkehrsrechtlich bei drohendem Fahrverbot / Bußgeld)

Hildesheimer Straße 48 Telefon (0511) 80 71 970
30169 Hannover Telefax (0511) 80 71 977
www.rae-schreiber-notar.de kanzlei@rae-schreiber-notar.de
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Liebe Eintracht-Mitglieder, liebe 
Interessierte, ...

... mit erscheinen dieser Ausgabe 
sind wir Trainierende der Triathlon-
Sparte in den letzten Trainingsvor-
bereitungen auf die Saison 2019. 
Die Ehrgeizigen von uns grübeln, 
ob das Wintertraining ausreichend 
für eine gute Sommersaison ge-
wesen ist. Unsere neuen Mitglie-
der sind voller Erwartungen auf 
ihren ersten Triathlon, oft verbun-
den mit der Frage „schaffe ich die 
Schwimmstrecke im Wettkampf?“. 
Uns alle vereint die Vorfreunde auf 
schöne Triathlon-Wettkämpfe in der 
Gemeinschaft und bei möglichst 
schönem Wetter. Hier nun wie ge-
wohnt ein Rück- und Ausblick.

Ausrichtung des                     
1. Swim `n Runs

Am Sonntag, den 17.03.2019 
startete unser 1. swim and run im 
und um das Hallenbad in Patten-
sen. Nach mehrmonatigen Vor-
bereitungen hat unsere dafür ge-
gründete Projektgruppe ein tolles 
Format geplant und organisatorisch 
auf die Beine gestellt.

Der Wettkampf beinhaltete zuerst 
eine 500 Meter lange Schwimm-
strecke und im weiteren Verlauf 
eine 5 km lange Laufstrecke. Bei-
de Disziplinen wurden dabei je-
doch nicht unmittelbar mit einander 
verbunden, sondern es gab eine 
Pause zwischen dem Schwimmen 
und dem Laufstart. Somit konn-
ten die Teilnehmenden nach dem 
Schwimmen in aller Ruhe das Was-
ser verlassen und sich umziehen. 
Der Start zum Laufen erfolgte erst, 
nach dem bereits alle Startenden 
das Schwimmen absolviert hatten. 

Zusätzlich hatten wir uns etwas 
ganz besonderes für dieses Wett-
kampfformat überlegt: Das Lau-
fen erfolgte nicht als Massenstart, 
sondern als sogenannter Jagdstart. 

Dies bedeutete, dass gemäß den 
Zeitabständen von der Schwimm-
strecke jede einzelne Läuferin und 
jeder  einzelne Läufer auf die Stre-
cke geschickt wurde. Dies verlieh 
der Veranstaltung etwas ganz be-
sonderes.

Um unser „Format“ zu testen, 
hatten wir für die erste Veranstal-
tung gezielt befreundete Vereine 
und alle anderen Sparten von Ein-
tracht eingeladen. Es gab also kei-
ne öffentliche Ausschreibung mit 
Anmeldemöglichkeiten. Dies soll 
voraussichtlich erst im nächsten 
Jahr erfolgen. Letztendlich gin-
gen 22 Sportlerinnen und Sportler 
an den Start. Das war für uns eine 
überschaubare Größe um die Ab-
läufe zu testen. 

Vom sportlichen Verlauf ist 
schnell berichtet: Mit Tabea Fricke 
(27:31 Min.) und Sven Kiene (23:18 
Min.) von Hannover 96 starteten 
zwei hoch favorisierte Triathlon-
Bundesligastarter/innnen. Beide 
wurden ihrer Favoritenrolle gerecht 
und siegten mit über 2 Minuten 
Vorsprung vor den jeweiligen 2. 
Platzierten: Michèle Mignon (30:20 
Min., VfL Eintracht Hannover) so-
wie Christian Krämer (25:44 Min., 

SV Aegir 09 Hannover). Die dritten 
Plätze gingen an Sabrina Elsner 
(32:24 Min., VfL Eintracht Hanno-
ver) und Tim  Mignon (Hannover 
96). Insbesondere die Leistung von 
Tim war sehr beeindruckend, da er 
zeitgleich der jüngste Starter (Jahr-
gang 2002) war. In einer Gesamtzeit 
von 26:05 Minuten (Schwimmen: 
7:46 Min. und Laufen: 18:19 Min) 

Neuigkeiten aus der Triathlon-Sparte



50  VfL Eintracht Triathlon Nr. 2/2019

zeigte er, welches Potential bereits 
in den jungen Jahren in ihm steckt.

Auch organisatorisch verlief, bis 
auf wenige Kleinigkeiten, alles gut. 
Alle Spartenmitglieder haben sich 
an dem Tag im Hintergrund einge-
bracht. Ein üppiges Kuchen- und 
Brötchenbuffet mit kalten und war-
men Getränken wurde auf die Beine 
gestellt. Von unseren Gästen gab es 
viel Lob für die Veranstaltung, was 
uns ausgesprochen freute und uns 
bestärkte im kommenden Jahr den 
2. Swim `n Run des VfL Eintracht 
Hannovers auszurichten.

Athletiktraining endete 
erfolgreich im April

Unser Trainingsangebot Athle-
tiktraining, montags ab 20:30 Uhr 
in der kleinen Halle an der Süd-
stadtschule endete im April. Dieses 
Trainingsformat erfreute sich im 3. 
Jahr in Folge weiteren Zuspruch. 
Gegenüber den Vorjahren hat sich 
die Anzahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gesteigert, so dass wir 
auch ab Herbst 2019 wieder ins 
Athletiktraining einsteigen werden. 
Wir freuen uns drauf!  

Start des Schwimm-
trainings unter freiem 
Himmel

Am Dienstag, den 07.05.2019, 
starteten wir mit dem Sommer-

schwimm-Training im Annabad. 
Bei kühler Lufttemperatur war das 
Training im Neoprenanzug sinnvoll, 
trotz beheiztem Schwimmbad. Bis 
Ende August findet das Training 
nun von 19:45 Uhr bis 21:00 Uhr im 
Freibad statt. Zusätzlich werden wir 
auch wieder Trainingseinheiten im 
Freiwasser (Strandbad Hemmingen 
oder Ricklinger Teiche) anbieten. 
Die Termine stehen jedoch noch 
nicht fest.

Radtraingslager 2019
Zum dritten Mal in Folge haben 

wir vom 30.04. bis 05.05. unser 
Radtrainingslager im kleinen Wei-
ler Oberweser aufgeschlagen. Die 
Bedingungen dort sind optimal: 
Der „Lindenwirt“ bietet einen tol-
len Service, nette Zimmer sowie 
gutes und reichhaltiges Essen für 
hungrige Sportler. Außerdem ist 
der Ort ein idealer Ausgangspunkt 
für abwechslungsreiche Touren im 
Flachen und mit vielen Anstiegen. 
Die fleißigsten Radler unter uns 
kamen insgesamt auf weit über 
fünfhundert Trainingskilometer und 
mehrere tausend Höhenmeter. Die 
Königsetappe führte uns über 140 
Kilometer auf den Hohen Meißner, 
der einige bissige Rampen für uns 
bereithielt. 

Einziger Wermutstropfen dieses 
Jahr: Anfang Mai war es noch sehr 
kalt - das Thermometer stieg nur auf 

wenige Grad, hinzu kam Regen an 
den letzten Tagen. Zum Aufwärmen 
ging‘s deshalb in die Sauna. Die 
Stimmung konnten die bescheide-
nen Wetterverhältnisse aber nicht 
trüben. Wir haben nicht nur gut trai-
niert, sondern auch reichlich Spaß 
gehabt. Solche Erlebnisse stärken 
den Gruppenzusammenhalt. Fürs 
kommende Jahr haben wir deshalb 
bereits wieder reserviert.

Platzhalter Foto: 5_Tri_Rad-TL

Triathlon-Verbandsliga 
2019 

Wir freuen uns auch 2019 wieder 
mit einem Damen- und Herrenteam 
in der Triathlon-Verbandsliga an 
den Start zu gehen. Das wir wieder 
zwei Teams melden können, liegt 
insbesondere an unseren neuen 
Mitgliedern, die trotz kurzer Zuge-
hörigkeit gleich Starts in der Liga 
zugesagt haben. Bei den Damen 
starten in diesem Jahr erstmals Ina 
Huber, Anne-Kathrin Herz, Ricarda 
Kolbe, Nicole Herzog-Bock und 
Christiane Ritter im Verbandsliga-
Team. Bei den Herren sind erstma-
lig Gordon Nagel und Lukas Mente 
dabei. Dafür ein ganz besonderes 
Dankeschön an Euer Engagement. 
Somit sind wir seit dem Bestehen 
der Verbandliga mit am Start, klas-
se!

Hier die Termine der Verbandli-
gawettkämpfe 2019:

01.06.2019: Triathlon in Hanno-
ver-Limmer29.06.2019: Triathlon in 
Bokeloh

11.08.2019: Triathlon in Braun-
schweig

18.08.2019: Triathlon in Altwam-
büchen

01.09.2019: Triathlon in 
Bleckede (Lüneburg)

Bei allen fünf Wettkämpfen geht 
es immer über die sog. Sprintstre-
cke (Schwimmen zw. 500 und 750 
Metern, Rad 20 km, Laufen 5 km). 
Wir freuen uns die Einzelsportart 
Triathlon als Mannschaft zu erleben 
und werden berichten.
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Ansprechpartner
Maik Plesse 
Tel.mobil: 0178 7240351 
E-Mail: triathlon@vfl-eintracht-
hannover.de

Trainingszeiten 
Schwimmtraining: 

Dienstag, 21:00 bis 22:00 Uhr, 
im Hallenbad Anderten sowie 
14tägig von 20:00 bis 21:00 Uhr 
im Hallenbad Pattensen.

Rad: nach Absprache

Laufen: 
Mittwoch, 18:00 bis 19:00 Uhr, 

auf dem Vereinsgelände.

Unsere ersten Erfolge 2019 – 
noch ohne Triathlon:

05.01.2019: 5. Bothfelder 
Crosslauf

Gordon Nagel 0:37:26 Std., Platz 
47 (AK 9.) von 151 Starter/innen

10.03.2019:                          
37. Wasa-Lauf in Celle

10 km Sabrina Elsner:  
0:54:57 Std., Platz 130 (AK 31.) von 
463 Starterinnen

15 km Torsten Wolf:  
0:57:17 Std., Platz 9 (AK 1.) von 252 
Startern 

20 km Svenja Plinke:  
1:46:26 Std., Platz 32 (AK 10.) von 
70 Starterinnen

Maik Plesse: 1:18:23 Std., Platz 
22 (AK 5.)

Lars Schiemann: 1:22:44 Std., 
Platz 43 (AK 8.) von 287 Startern

23.03.2019: 
 Springe- Deister-Marathon

21,1 km Marco Hohlen 
1:39:32 Std., Platz 51 (AK 4.) von 
252 Startern

03.03.2019: Lauf um den 
Altwarmbüchner See – 
10,8 km

Nicole Herzog-Bock 1:01:37 
Std., Platz 38 (AK 9.) von 74 Star-
terinnen

Gordon Nagel  

0:46:33 Std., Platz 40 (AK 8.)
Jonny Masur 0:55:20 Std., Platz 

113 (AK 1.) von 176 Startern

07.04.2019: HAJ 
 Hannover-Marathon

10 km Anne-Kathrin Herz 
1:08:03 Std., Platz 1289 (AK 129) 
von 1999 Starterinnen 

Halbmarathon
Ina Huber 2:20:16 Std., Platz 

2116 (AK 235) von 2978 Starterin-
nen

Torsten Wolf 1:19:28 Std., Platz 
40 (AK 10.) 

Sebastian Hoff 1:34:06 Std., 
Platz 396 (AK 47.) 

Lukas Menke  1:38:11 Std., Platz 
639 (AK 101.) von 5596 Startern

Marathon
Gordon Nagel  

3:29:33 Std., Platz 402 (AK 78.)
Lars Schiemann 3:34:11 Std., 

Platz 479 (AK 75.) von 1774 Star-
tern

Staffel: Familien Plesse:   
3:14:19 Std.

Sabrina Elsner& Svenja Plinke: 
3:59:59 Std.

28.04.2019: 
 Düsseldorf-Marathon

Marco Hohlen  
3:29:34 Std., Platz 692 (AK 122)

28.04.2019: 
 Hamburg-Marathon

Halbmarathon
Nicole Herzog-Bock 2:06:28 

Std., Platz 697 (AK 74.) von 1366 
Starterinnen

Marathon

Svenja Plinke  4:16:47 Std., Platz 
1223 (AK 197) von 2332 Starterin-
nen

28.04.2019: 48. 
Herrmanns lauf – 31,1 km

Sebastian Hoff 2:28:13 Std., 
Platz 404 (AK 59.) von 

05.05.2019: 10 km 
 Stadtstaffel Hannover

Lars Schiemann 0:40:53 Std., 
Platz 12 (AK 4.) von 87 Startern

So, liebe Leserinnen und Le-
ser, das war’s mal wieder. Weitere 
Neuigkeiten über uns findet Ihr re-
gelmäßig nunmehr auf unserer Fa-
cebook-Seite „VfL Eintracht Han-
nover Triathlon“. Schaut dort doch 
mal rein und teilt mit, wie Euch un-
ser Auftritt gefällt.

Viele Grüße von allen Triathletin-
nen und Triathleten

Das Aktuellste aus
unserem Verein

unter

www.
vfl-eintracht-hannover.de

Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht Der VfL Eintracht 
im Internetim Internetim Internet



Mit dem Osterturnier begann un-
sere Wettkampfsaison.

Bei wunderschönem Wetter mit 
wärmenden Sonnenstrahlen konn-
ten wir um das „Osterei“ boulen.  3 
Runden waren zu spielen, bis der 
Sieger feststand: Heinz Grüneberg. 
Heinz war schon im letzten Jahr er-
folgreich an Ostern. Die nächsten 
Plätze belegten Jürgen Dierk und 
Claude Rousselet. Immerhin hatten 
13 Spielerinnen und Spieler Spaß 
am Wettbewerb und konnten sich 
auf das anschließende gemeinsa-
me Essen im Vereinsheim freuen.

Am Ende der Wintersaison steht 
immer die Ehrung des Siegers des 
Eisbärenturniers. An 8 Sonntagen 
zwischen Anfang Dezember und 
Ende Februar spielten wir bei Tem-
peraturen von max. 11°C und min. 
-5°C. Der kleine „Eisbär“ ging an 
Georg Rogg, der sich  zusammen 
mit den zusätzlichen „Frostpunk-
ten“ die Führung erspielt hatte.

Am 14. April mussten wir in der 
Staffel 3 in der Bezirksoberliga an 
den Start gehen. Der Spielort war 
beim TSV Rethen, unser erster 

Gegner war auch die Mannschaft  
TSV Rethen 2. Wir konnten eine 
knappen Sieg einfahren mit 3 Sie-
gen bei 5 Spielen.

Das Wetter in den Wochen vor-
her war sonnig und warm, an die-
sem Ligaspieltag aber haben wir 
unter dem Wetter sehr gelitten;  
5° und ab Mittag Dauerregen. Der 
zweite Gegner, TSV Buchholz 1, 
konnte mit den widrigen Umstän-
den besser umgehen und gewann 
die Partie. Der nächste Ligaspieltag 
in dieser Staffel findet auf unserem 
Vereinsgelände am 26. Mai statt. 
Wir wünschen uns gutes Wetter 
und viele Zuschauer. 

Der Wolfgang-Fechner-Pokal 
war in diesem Jahr am 2. Mai. An 
diesem Donnerstag waren nicht 

so viele Spielerinnen und Spieler 
dabei, daher haben wir ein têtê à 
têtê gespielt. Die Siegerin nach vier 
Spielen war Ruth Gießelmann, die 
den Pokal mit nach Hause nehmen 
konnte.  

Bei der Spielserie um die Club-
Tour begann die 1. Etappe am 9. 
April. 12 Etappen werden auch in 
diesem Jahr gespielt, die Schluss-
etappe ist am 21. September. Mal 
sehen, wer am Ende die Trophäe 
gewinnt.

Weitere Termine, die Zuschauer 
oder Mitspielerinnen und Mitspieler 
anlocken, sind im Juli die Landes-
meisterschaft Pétanque Mixte; Vor-
turnier am 6. Juli und die Endrunde 
mit dem Endspiel am Sonntag den 
7. Juli 2019.

Das Bäcker-Göing-Turnier findet 
wie jedes Jahr am letzten Sonntag 
in Juli statt. Bei diesem Turnier freu-
en wir uns über alle, die Lust haben 
Boule zu spielen.

Am 3.8. laden wir auch alle ein, 
an der offenen Vereinsmeisterschaft 
Triplette ( 3 gegen 3 ) mitzuspielen.

 K.T.
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Beginn der Wettkampfsaison

WIR sind SPORT

Reisen und Gutes tun.
Freuen Sie sich auf Ihre Reise mit aovo 
Touristik AG. 
Mit Ihrer Buchung unterstützen Sie gleichzeitig die 
Sportvereine in Hannover. 

Bitte buchen Sie über den Link: 

reisen.vereinsmarke.de

Ihr 25 € Rabatt-Code*

*Bei einem Mindestbestellwert von       
  250 € erhalten Sie 25 € Rabatt.

Es gelten die AGB der aovo Touristik AG.

Gültig bis zum 31.12.2019

AO19VOXP

�

Vereinsmarke Reisen

25€ Rabatt-Gutschein*



WIR sind SPORT

Reisen und Gutes tun.
Freuen Sie sich auf Ihre Reise mit aovo 
Touristik AG. 
Mit Ihrer Buchung unterstützen Sie gleichzeitig die 
Sportvereine in Hannover. 

Bitte buchen Sie über den Link: 

reisen.vereinsmarke.de

Ihr 25 € Rabatt-Code*

*Bei einem Mindestbestellwert von       
  250 € erhalten Sie 25 € Rabatt.

Es gelten die AGB der aovo Touristik AG.

Gültig bis zum 31.12.2019

AO19VOXP

�

Vereinsmarke Reisen

25€ Rabatt-Gutschein*



54 VfL Eintracht Informelles Nr. 2/2019

VfL Eintracht Hannover von 1848 e.V. 
Hoppenstedtstraße 8, 30173 Hannover, Tel. 0511/88 74 98 + 70 31 41, Fax: 0511/35 32 140, Fax: 0511/71 00 876
E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de · Homepage: www.vfl-eintracht-hannover.de
Clubheim VfL Eintracht Hannover, Telefon 0511/88 93 51

Ehrenpräsidenten/-präsidentin Werner Fenske, Schildhof 9, 30853 Langenhagen, Tel. 621360
 Hedda Petermann, Tel. 82 11 74, E-Mail: petermann243@web.de

Mitglieder des Präsidiums
Präsident Rolf Jägersberg, Rönnehof 3, 30457 Hannover, 
 Tel. 6 40 97 38, Tel.  dienstl. 39 72 50, Fax dienstl. 3 97 25 20

Vizepräsident Finanzen Thomas Behling, Von Alten-Allee 13, 30449 Hannover, Tel. 2 70 02 86
 E-Mail: th.behling@htp-tel.de

Vizepräsident Stefan Roeder, Tel. 5 29 52 46, E-Mail: CSF.Roedert-online.de

Vizepräsident Peter Schreiber, Hildesheimer Str. 48, 30169 Hannover, Tel. 80 71 97-0,
 Tel. 80 71 97-0, Fax 80 7197-7, E-Mail: kanzlei@rae-schreiber-notar.de

Vizepräsident/in N.N.

Vizepräsident/in Jugend N.N.

Geschäftsführerin Mareike Wietler

Geschäftsstelle 
Geschäftsstellen-Mitarbeiterinnen Janina Webers  Tel. 0511/88 74 98  Fax 0511/35 32 140  
 Elisabeth Schwieger  Tel. 0511/70 31 41  Fax 0511/710 08 76  
 E-Mail: kontakt@vfL-eintracht-hannover.de 
 Homepage: www.vfL-eintracht-hannover.de 

Geschäftszeiten Montag/Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr 
 Donnerstag  8.00 – 18.00 Uhr  
 Freitag  8.00 – 13.00 Uhr

Bankverbindungen Sparkasse Hannover, IBAN DE 65 25050180 0000 244244 
 BIC  SPKHDE2HXXX
 Commerzbank Hannover, IBAN DE 43 25040066 0353 533300
 BIC  COBADEFFXXX

Fußballabteilung Tel. 0511/80 00 95

Spendenkonto Volksbank Hannover, IBAN: DE56 2519 0001 0023 3234 00
 BIC: VOHADE2HXXXv

Redaktio/Layout  Peter Rettberg, Theodor-Lessing-Ring 6A, 30823 Garbsen, 
  Tel. 05131/46 50 86, E-mail: pu_rettberg@htp-tel.de

Anzeigen  Geschäftsstelle VfL Eintracht Hannover, Tel. 88 74 98, Fax 35 32 140 oder 
  Tel. 70 31 41, Fax 710 08 76, E-Mail: kontakt@vfl-eintracht-hannover.de

Erscheinungsweise  Einmal im Vierteljahr, Auflage 1.700 Exemplare,  
  Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 

Druck   Horst-Ernst Schmidt, Druckerei, Verlag, Werbetechnik,  
  Hanno-Ring 10, 30880 Laatzen, Tel. 05102/89039-0, Fax 05102/890 39-18,  
  E-Mail: order@druckereischmidt.de



Nr. 2/2019 VfL Eintracht  Editorial 55



BADMINTON  |  EILENRIEDELÄUFE  |   FERIENCAMPS  |  FITNESS/GYMNASTIK/
ENTSPANNUNG | FUSSBALL | GESUNDHEITS- UND PRÄVENTIONSSPORT  |  HOOP-
DANCE  |  INTEGRATION  DURCH  SPORT  |  JU-JUTSU  |  LEICHTATHLETIK/ LEICHT-
ATHLETIK FÜR INTERESSIERTE MIT BEHINDERUNG | PÉTANQUE PRELLBALL | 
SPORTABZEICHEN | TANZEN (KINDERTANZ/JAZZ-DANCE) | TENNIS TISCHTENNIS  
|  TRIATHLON  |  TURNEN  (KINDERTURNEN/LEISTUNGSTURNEN/SGW/TGW/TGM) | 
VOLLEYBALL/ BEACHVOLLEYBALL

C. Albrecht
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www.vgh.de/cornelia.albrecht
cornelia.albrecht@vgh.de
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